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www.kreuz-apotheke.de

Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00  - Fax 0 24 01/84 34

info@kreuz-apotheke.de

Angebote + Arzneimittelvorbestellung unter:

Tobias Kreutz

– seit über 90 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin !

Kreuz Apotheke

...die bringt’s

Befristeter Umzug nach Großbrand!

Kückstr. 39

ehem. 
Herrenmode 

Schmitz

e -lineGmbH

Elektro- und Anlagentechnik

WWW.E-LINE.DE

+ Elektroinstallation
+ Kommunikationstechnik
+ Schaltschrank- und
 Anlagenbau
+ Beleuchtungstechnik
+ Sicherheitstechnik
+ Elektrodokumentation
+ Prüfungen nach DGUV V3
+ Thermographie

e-line GmbH – Elektro- und Anlagentechnik
Thomas-Edison-Str. 3, D-52499 Baesweiler
T: +49 (0) 2401 / 602828-0, E: info@e-line.de
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Feinde des Lacks:  
Insekten - Baumharze - Vogelkot 

 · Dauerhafter Lackschutz 
  durch regelmäßige Wäsche. 

 · Nur durch Vorsprühen entfernen Sie 
  starke Verschmutzungen.

 · Konservieren des Lacks durch Wachspflege.

 · Abtrocknen mit einem Mikrofasertuch.

PM Tankstelle - Gewerbegebiet Baesweiler 
Wilhelm-Röntgen-Straße 1 

Tankstellen in Ihrer Nähe

Pflegeprodukte hier 

an Ihrer PM-Tankstelle

Autowäsche täglich von 7.30 bis 22.00 Uhr 
(Sonn- und Feiertags geschlossen)

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

auf der Grundlage des 2014 durch 
den Stadtrat beschlossenen Kli-
maschutzkonzeptes befasste sich 
unsere Klimaschutzmanagerin im 
letzten Jahr intensiv mit dem The-
ma der betrieblichen Mobilität des 
„Betriebes Stadtverwaltung“.

Zwei Rathäuser, diverse Schul-
standorte, Turnhallen, Vereins-
heime und andere städtische 
Liegenschaften erfordern - insbe-
sondere im sozialen und techni-
schen Bereich - die Zurücklegung 
einiger tausend Dienstkilometer 
jährlich.

Im Rahmen des Projektes „Mobil.
Pro.Fit“, das wir in den letzten bei-

den Jahren erfolgreich und mit 
Auszeichnung durchlaufen haben, 
wurde die Mobilität der Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter untersucht 
und nach Lösungsansätzen für eine 
Minimierung der Emissionen sowie 
der Kosten gesucht und diese auch 
gefunden. 

Schnell war klar, dass wir unseren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
eine Möglichkeit bieten müssen, 
während der Dienstzeit mobil 
zu sein, sodass auch der Weg zur 
Arbeit nicht zwingend mit dem 
privaten PKW zurückgelegt wer-
den muss. Es entstand die Absicht, 
den städtischen Fuhrpark teilweise 
auf Elektromobilität umzustellen 
und unseren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern für Dienstfahrten ver-
mehrt umweltfreundliche Techno-
logie zur Verfügung zu stellen, um 
damit einen wertvollen Beitrag 
zum Klimaschutz zu leisten, gleich-
zeitig Kosten zu sparen und natür-
lich auch unserer Vorbildfunktion 
gerecht zu werden. 

Mit Mitteln aus dem eigenen Haus-
halt und einer hohen Förderung 
aus Bundesmitteln nach dem „Kom-
munalinvestitionsfördergesetz“, die 
zur Förderung der Luftreinhaltung 
vorgesehen sind, haben wir nun 
zwei Renault Zoe und einen Ren-
ault Kangoo in Betrieb genommen. 

Meine Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter in der Verwaltung freuen 
sich, dass ihnen jetzt zwei kleine, 
leise, umweltfreundliche Fahrzeu-
ge für Dienstfahrten zur Verfügung 
stehen, deren Reichweite für die 
dienstlich zurückzulegenden Dis-
tanzen innerhalb des Stadt- und 
Städteregionsgebietes bei weitem 
ausreichen. Erste Erfahrungen und 
Probefahrten konnten die Bediens-
teten schon in zwei vorausgegange-
nen Schnupperaktionen machen. 
Für den städtischen Baubetriebs-
hof wurde das etwas größere und 
höhere, handwerkertaugliche Fahr-
zeug gewählt. Selbstverständlich 
haben wir im Austausch alte Fahr-
zeuge mit schlechteren Abgaswer-
ten abgeschafft.

Im Quartiersbüro „Kreativ“ in der 
Kückstraße wurde im Hinblick auf 
das gegenwärtig steigende Inter-
esse an Elektromobilität in letzter 
Zeit häufiger der Wunsch nach 
Ladeinfrastruktur im öffentli-
chen Raum geäußert. Gerade für 
Bewohnerinnen und Bewohner 
von Geschosswohnungsbauten ist 
diese heute häufig noch die Grund-
lage, um überhaupt auf Elektrofahr-
zeuge umsteigen zu können. 

Im Stadtteil Baesweiler ist bereits 
seit einiger Zeit eine Ladesäule für 
E-Fahrzeuge vor dem Rathaus an 

der Mariastraße vorhanden. Nun 
konnten wir im Rahmen der vor-
genannten Förderung auch in Set-
terich, An der Burg, vor dem Pfarr-
heim, eine Ladesäule installieren 
und in Betrieb nehmen. Die Lade-
säule in Setterich entspricht dem 
in der StädteRegion am meisten 
verbreiteten System. Hier können 
zu Ladezwecken bis zu zwei PKWs 
geparkt werden. Der Strom ist ein-
fach und benutzerfreundlich per 
EC-Karte oder PayPal zu bezahlen. 
Die Ladeleistung ist komfortabel.

Ich begrüße die finanzielle Förde-
rung von Kommunen zur Einfüh-
rung klimaschonender Maßnah-
men durch die Bundesrepublik 
Deutschland und freue mich, nicht 
nur meinen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern, sondern mit der 
zusätzlichen Ladesäule in Setterich 
auch Ihnen, liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, ein erweitertes 
Angebot in Sachen Elektromobili-
tät machen zu können und damit 
einen wichtigen Beitrag zur Luft-
reinhaltung und CO2-Einsparung 
zu leisten.

Es grüßt Sie
 

Ihr 
Dr. Willi Linkens
Bürgermeister 

ELEKTROFAHRZEUGE
Stadtverwaltung fährt jetzt klimaschonend und kostensparend

Bauunternehmen Cranen  · GmbH & Co. KG
Thomas-Edison-Straße 2 · 52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01 / 91 70 - 0 · E-Mail bauen@cranen.de

Kompetenz rund um 
den Bau seit 1946 

www.cranen.de
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Seit über 30 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
Telefon 0 24 01 / 73 67

Mittwoch Ruhetag!

Seit über 30 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
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B 57 zwischen alsdorf
und baesweiler
tel. 02401/89411

g r a b m a l e

herausragend in
qualität und preis

Fensterbänke  ·  Treppenstufen  ·  Küchenarbeitsplatten  ·  Waschtischabdeckung

GROSSAUSSTELLUNG

Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern: 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags:	   8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags:	    8.30 bis 12.00 Uhr und	
	 14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags:	   8.30 bis 12.00 Uhr	
	 14.00 bis 16.00 Uhr
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags:	    7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags:	    7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags:	    7.30 bis 12.30 Uhr
samstags:	 10.00 bis 12.00 Uhr
Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.
Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags:	   9.00	bis 11.00 Uhr
donnerstags:	 16.00	bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081
Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs- 
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags:	 10.00	 bis 12.00 Uhr
dienstags	 14.00	 bis 17.30 Uhr
montags, dienstags, donnerstags	    8.30	bis 10.00 Uhr
und freitags	 nur nach Vereinbarung 
mittwochs ganztägig geschlossen!

Sprechzeiten jobcenter (im Rathaus Setterich):
Öffnungszeiten (für Gespräche nach Terminvereinbarung):
montags und dienstags:	   8.00	bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 15.30 Uhr
mittwochs:	   8.00	bis 12.30 Uhr
donnerstags:	   8.00	bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 17.30 Uhr
freitags:	   8.00	bis 12.30 Uhr
Notfall-Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
montags und freitags:	   9.00	bis 09.30 Uhr

BEKANNTMACHUNGEN
Die Turn- und Sporthallen, die Mehrzweckhallen sowie die ewv-
Bürger-Halle Beggendorf bleiben am Tag der Deutschen Einheit, 
03.10.2017, und während der Herbstferien, 23.10. bis einschließlich 
05.11.2017, geschlossen.

Im Lehrschwimmbecken Grengracht werden während der Herbst-
ferien, 23.10. bis einschließlich 05.11.2017, für die Öffentlichkeit 
erweiterte Öffnungszeiten angeboten und zwar:
montags von 10.00 bis 19.00 Uhr,
dienstags bis freitags von 7.00 bis 19.00 Uhr und
samstags und sonntags von 8.00 bis 14.00 Uhr.

An den Feiertagen, 03.10., 31.10. und 01.11.2017, öffnet das Lehr-
schwimmbecken jeweils von 8.00 bis 14.00 Uhr.
Die Wassergymnastik wird, außer an den Feiertagen, zu den gewohn-
ten Zeiten stattfinden.

Eingeschränkte Sprechzeiten
 beim Bauordnungsamt 

Das Bauordnungsamt im Rathaus Baesweiler bleibt ab sofort zur 
notwendigen Bauantragsbearbeitung mittwochs für den Publi-
kumsverkehr geschlossen. Auch die telefonische Erreichbarkeit 
ist eingeschränkt. Die Sprechzeiten montags (8.30 bis 12.00 Uhr), 
dienstags (8.30 bis 12.00 und 14.00 bis 17.30 Uhr), donnerstags 
(8.30 bis 12.00 und 14.00 bis 16.00 Uhr) und freitags (8.30 bis 12.00 
Uhr) bleiben unverändert. Die Stadt bittet um Verständnis für diese 
Maßnahme.

Sprechstunde 
des Bügermeisters

Die Sprechstunde von Bürgermeister 
Dr. Willi Linkens für Bürgerinnen und 
Bürger findet jeden Dienstag von 
15.30 bis 17.30 Uhr statt. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Die wöchentliche Sprechstunde 
fällt am 24.10.2017 aufgrund der 
erfahrungsgemäß geringen Nach-
frage in den Herbstferien aus.

Der Bürgermeister ist natürlich wie 
gewohnt per E-Mail unter willi.lin-
kens@stadt.baesweiler.de sowie 
telefonisch über sein Vorzim-
mer unter den Telefonnummern 
02401/800-204 oder -205 für die Bür-
gerinnen und Bürger zu erreichen.

FAMILIENMETZGER

WWW.METZGEREI-LOWIS.DE 
SETTERICH | BAESWEILER | AACHEN BURTSCHEID | JÜLICH 

Wir bringen das 
Oktoberfest zu Ihnen
Eine Vielzahl an bayerischen 
Schmankerln wartet auf Sie!

„Wiesn“ Angebote vom 

14. bis 30.  September „Wiesn“ Angebote vom 

14. bis 30.  September 

Es wird zünftig...
14. bis 30.  September 

Es wird zünftig...
Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler
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Es ist gute Tradition in Baesweiler, 
die Majestäten der Schützenbru-
derschaften und Junggesellenver-
eine alljährlich im Rathaus zu emp-
fangen. Am 5. September nahm 
Bürgermeister Dr. Willi Linkens 
diesen Empfang einmal mehr zum 
Anlass, die Kirmesveranstaltungen 
Revue passieren zu lassen, sich 
für das großartige Engagement 
der Schützenbruderschaften und 
Junggesellenvereine um das wun-
derbare Brauchtum zu bedanken 
und die gesellschaftliche Bedeu-
tung der Vereine zu würdigen: „Die 
Kirmessen und Schützenfeste sind 
gelebte Tradition. Sie gehören zur 
Lebensart in Baesweiler und sagen 
viel aus über die Menschen in unse-
rer Stadt und die Art, wie sie leben 
und feiern.“

„Das Schützen- und Junggesellen-
wesen hat eine wichtige gesell-
schaftliche und soziale Funktion 
und schafft Zusammenhalt, der 
für ein menschliches Miteinander 
enorm wichtig ist. Gleichzeitig 

bildet es die Grundlage für die 
Offenheit unserer Stadt. Heimat-
bewusstsein und Weltoffenheit 
sind nämlich keine Gegensätze. Sie 
bedingen und ergänzen sich: Nur 
wer seine Heimat gefunden hat, 
ist offen für diese Welt und unsere 
multikulturelle Gesellschaft“, stellte 
der Bürgermeister fest.. 

Wichtig und wertvoll sei dabei, dass 
junge Menschen diese Erfahrungen 
machen dürfen, machte Dr. Linkens 
deutlich: „In den Brauchtumsverei-
nen lernen sie soziale Kompetenz, 
Gemeinschaft und den Wert aktiver 
Mitarbeit kennen. Das sind alles 
Dinge, die unsere Gesellschaft drin-
gend braucht, und es sind Werte, 
die gerade junge Menschen for-
men.“ 

Im Namen aller Baesweiler Bürge-
rinnen und Bürger sowie im Namen 
der Damen und Herren des Rates 
und der Verwaltung sprach der Bür-
germeister den Majestäten, aber 
auch den Brudermeistern und den 

Vorsitzenden der Junggesellenver-
eine seinen Dank und seine beson-
dere Anerkennung für ihr Engage-
ment und ihre Verdienste um die 
Förderung und Erhaltung von Tra-
dition und Brauchtum in Baesweiler 
aus: „Sie alle, liebe Schützen und 
Junggesellen, sind mit Leib und 
Seele dabei und jeder von Ihnen 
repräsentiert seinen Ort auf hervor-
ragende und ganz besondere Wei-
se und leistet damit Großartiges für 
unsere Stadt.“

Geehrt wurden: Von der St. Willi-
brordus Schützenbruderschaft 
Floverich das Königspaar Sebasti-
an Reinartz und Melanie Steegers, 
das Prinzenpaar Markus Beul und 
Svenja Hollenbrock sowie die Schü-
lerprinzessin Pia Steufmehl, von der 
St. Hubertus Schützenbruder-
schaft Beggendorf das Königspaar 
Albert und Michaela Steimel, das 
Prinzenpaar Steffan Steimel und 
Lisa Sattelmayer und der Schü-
lerprinz Jonas Frantzen, von der 
St. Sebastianus Schützenbruder-

schaft Setterich das Königspaar 
Simone und Stefan Timmermanns, 
das Prinzenpaar Jan Bongers und 
Esther Schlösser und der Schü-
lerprinz Niklas Eckers, vom Jung-
gesellenverein Baesweiler das 
Königspaar Lucas Plum und Katrin 
Sieben und die Maipaare Maurice 
Neumann und Nina Eckardt sowie 
Tobias Plum und Julia Braun, vom 
Junggesellenverein Oidtweiler 
das Königspaar Hermann Eckardt 
und Eva Litzel sowie die Maipaare 
Patrick Schaffrath und Alina Rüb-
ben und Timo Hauch und Annika 
Fischer, von der  St. Laurentius 
Schützenbruderschaft Puffen-
dorf das Königspaar Andreas und 
Nina Burgard, das Prinzenpaar 
Stephanie Hilgers und Sven Schrö-
der sowie das Schülerprinzenpaar 
Niklas Thom und Marie Hotzky, von 
der St. Josef Schützenbruder-
schaft Loverich das Königspaar 
Birgit und Bernd Söpper, das Prin-
zenpaar Natalie Bohk und Marvin 
Zaverl und die Schülerprinzessin 
Jule Söpper.

Kirmessen und Schützenfeste sind gelebte Tradition 
Majestätenempfang im Rathaus



Ba
es

w
ei

le
r a

kt
ue

ll

246. Ausgabe   -   Stadtinfo 19.09.2017

5

3.100 Euro für die Baesweiler 
Bürgerstiftung

Bürgermeister Dr. Linkens engagiert 
sich erneut an der dm-Kasse

Anlässlich des 1. Geburtstages des dm-Marktes in der Kirchstraße 
nahm Bürgermeister Dr. Willi Linkens dort erneut für die gute Sache 
an der Kasse Platz. Die kompletten Einnahmen seiner einstündigen 
Benefiz-Kassieraktion in Höhe von 3.100 Euro kommen wieder der 
Baesweiler Bürgerstiftung zu Gute und werden u. a. für die Anschaf-
fung von Weihnachtsgeschenken für bedürftige Kinder  genutzt.

Im Zusammenhang mit dem in 
der Kritik stehenden Kernkraftwerk 
Tihange läuft die Vorverteilung der 
Kaliumiodidtabletten, der soge-
nannten „Jodtabletten“, in Baes-
weiler und der gesamten Region 
seit dem 01.09.2017. Bezugsschei-
ne für die Jodtabletten können im 
Onlineverfahren beantragt werden. 
Einmaliger Aktionszeitraum ist vom 
01.09.2017 bis zum 30.11.2017.

Damit erhalten die Menschen, 
die jünger als 45 Jahre sind, sowie 
Schwangere und Stillende, unab-
hängig von ihrem Alter, die Mög-
lichkeit, sich kostenfrei mit Jod-
tabletten zu versorgen. Über ein 
Onlineportal kann der jeweilige 
Haushaltsvorstand einen Bezugs-
schein für Jodtabletten beantra-
gen und in der teilnehmenden 
Apotheke der Wahl einlösen. Die 
Apotheken geben dann die ent-
sprechenden Tablettenblister sowie 
einen Informationsflyer und einen 
Beipackzettel an die Bezugsbe-
rechtigten aus. Die Aktion läuft ins-
gesamt drei Monate, also bis zum 
30.11.2017. Anträge auf Bezugs-
scheine können allerdings nur bis 
zum 15.11.2017 gestellt werden.

Wie erhält man die Jodtabletten? 

Vorverteilung der Jodtabletten hat begonnen

Um die Jodtabletten beziehen zu 
können, ist vorab ein Bezugsschein 
zu beantragen. Der Antrag über 
das Onlineportal https://jodtablet-
ten.staedteregion-aachen.de kann 
vom jeweiligen Haushaltsvorstand 
einmal gestellt werden. Nach Bean-
tragung werden die gemachten 
Angaben überprüft. Der Bezugs-
schein wird nach der Überprü-
fung der Angaben auf digitalem 
Weg zugestellt und kann dann 
ausgedruckt werden. Mit dem 
Bezugsschein erhält man in allen 
teilnehmenden Apotheken - eine 
Übersicht hierzu gibt es auf der 
Seite der Apothekerkammer Nord-
rhein www.aknr.de – kostenfrei 
die für den Haushalt vorgesehene 
Menge an Jodtabletten. Mit den 
Tabletten ausgegeben werden ein 
Informationsflyer und ein Beipack-
zettel; natürlich gibt es auch ein 
Beratungsgespräch in der Apothe-
ke. Jodtabletten sind nicht rezept-
pflichtig und in Apotheken frei 
verkäuflich. Für Menschen, denen 
eine Beantragung des Bezugs-
scheins im Internet nicht möglich 
ist, sind alternativ beim Bürgerbüro 
der Stadt Baesweiler Papieranträge 
erhältlich. Bitte machen Sie hiervon 
nur in dringenden Ausnahmefällen 
Gebrauch.

Einnahme der Jodtabletten nur 
nach Aufforderung durch die 
Katastrophenschutzbehörde! 

Die Einnahme von Jodtabletten 
„sättigt“ die Schilddrüse mit (nicht 
radioaktivem) Jod und verhindert 
nach einem Atomunfall so die 
Aufnahme von radioaktivem Jod; 
Schilddrüsenkrebs soll so verhin-
dert werden. Nach der Strahlen-
schutzkommission des Bundes 
dürfen die Jodtabletten aber 
nur nach entsprechender Auf-
forderung nach einem atomaren 
Unfall eingenommen werden. 
Eine nicht zeitentsprechende 
Einnahme ist nutzlos und sogar 
schädlich. Auch für Menschen, die 
älter als 45 sind, so die Kommissi-
on, ist das Risiko durch die Neben-
wirkungen der Jodtabletten grö-
ßer als das Risiko einer zukünftigen 
Schilddrüsenkrebserkrankung. 
Wichtig also: Die Jodtabletten dür-
fen nicht vorsorglich, sondern nur 
nach entsprechender Aufforde-
rung der Katastrophenschutzbe-
hörde eingenommen werden! 

Informationsbroschüre für die 
Bevölkerung 

Ergänzend zu der nun begin-

nenden Vorverteilung der Jod-
tabletten gibt es seit dem Frühjahr 
eine Informationsbroschüre. In 
der Broschüre „Information für die 
Bevölkerung in der Umgebung des 
Kernkraftwerkes Tihange (B)“ wird 
sachlich und informativ erklärt, wie 
die Katastrophenschutzbehörden 
im Ernstfall für eine Information 
der Bevölkerung sorgen und wel-
che Verhaltensregeln empfohlen 
werden. Ferner geht es um Vor-
sorge- und Vorsichtsmaßnahmen, 
wie zum Beispiel die Vorverteilung 
von Kaliumiodidtabletten. Viele 
wissenswerte Aspekte zum Kata-
strophenschutz sind in der Bro-
schüre zusammengefasst. Fragen 
wie „Was kann passieren?“ oder 
„Wie wirkt Radioaktivität?“ wer-
den beantwortet und auch die so 
genannte „Ines-Skala“ zur Bewer-
tung der Stärke von nuklearen und 
radiologischen Ereignissen wird 
erläutert. 

Die von der Koordinierungsgrup-
pe herausgegebene gemeinsame 
Broschüre „Information für die 
Bevölkerung in der Umgebung des 
Kernkraftwerkes Tihange (B)“ ist 
in den Rathäusern erhältlich und 
kann ebenfalls über unsere Home-
page heruntergeladen werden.
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Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !
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Nachruf
Am 6. Juli 2017 verstarb

Herr Josef Juchems
Stadtverwaltungsrat a.D.

im Alter von 78 Jahren.

Der Verstorbene begann seine Tätigkeit im öffentlichen Dienst am 
01.04.1958 als Verwaltungslehrling bei der damaligen Amtsverwaltung 
Baesweiler. 1965 legte er die Laufbahnprüfung für den gehobenen 
nichttechnischen Dienst ab und wurde ins Beamtenverhältnis berufen. 
Im Zuge der kommunalen Neugliederung wurde Herr Juchems 1972 
in den Dienst der früheren Gemeinde und heutigen Stadt Baesweiler 
übernommen. 

Während seiner 43-jährigen Dienstzeit war Herr Juchems zunächst 
Sachbearbeiter bei der Kämmerei, der Schulverwaltung, beim Haupt-
amt und seit Dezember 1975 in leitender Funktion bei der Stadt Baes-
weiler tätig. Zunächst war er über vier Jahre Leiter des Personalamtes. 
Im Juni 1981 wurde er nach der Neuorganisation der Verwaltungsglie-
derung zum Leiter der Personalabteilung bestellt. Von 1984 bis 2001 
hatte er die Leitung beim Haupt- und Personalamt inne.

Herr Juchems hat sich während der Diensttätigkeit in besonderer Wei-
se für die Erledigung der ihm übertragenen Aufgaben eingesetzt und 
zeichnete sich durch fundierte Rechtskenntnisse und großes Erfah-
rungswissen aus. Seine Aufgaben erledigte der Verstorbene stets mit 
sehr großem Sachverstand zum Wohle der Stadt Baesweiler und damit 
zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger, wodurch er sich großes Anse-
hen und Wertschätzung erworben hat.

Auf Grund seines freundlichen und menschlichen Wesens war er im 
Kollegenkreis sehr beliebt.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Dr. Willi Linkens	                                                  Pierre Froesch
 Bürgermeister                                               Vorsitzender des Personalrates

Nachruf
Am 17. August 2017 verstarb

Herr Bernd Schmidt
Träger der Verdienstmedaille 

des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland

im Alter von 74 Jahren.

Herr Schmidt war von 1989 bis 2017 Ortsvorsteher für den Stadtbezirk 
Setterich.

In der Zeit von 1995 bis 2016 übte er das Amt des Schiedsmannes für 
den Bezirk Setterich aus. Außerdem war er über viele Jahre hinweg als 
stellvertretender sachkundiger Bürger im Ausschuss für Kultur, Partner-
schaft, Sport und Vereinsförderung und im Wahlausschuss der Stadt 
Baesweiler ehrenamtlich tätig.

Herr Schmidt repräsentierte die Stadt Baesweiler bei zahlreichen Ver-
anstaltungen und war Bindeglied zwischen den Bürgerinnen und 
Bürgern und der Verwaltung. Er war ein aufgeschlossener und hilfs-
bereiter Mensch, der in wirklich uneigennütziger Weise einen großen 
Teil seiner Schaffenskraft in den Dienst am Mitmenschen gestellt hat. 
Hohe menschliche und charakterliche Eigenschaften zeichneten Herrn 
Schmidt aus.

Unermüdlich war auch sein Einsatz im Settericher Vereinsleben, wo er 
in sehr vielen Ortsvereinen aktiv tätig war.

Herr Schmidt hatte stets ein offenes Ohr für die Settericher Bürgerinnen 
und Bürger und setzte sich mit großem Engagement für deren Belange, 
Anregungen und Wünsche ein. Während der Jahre seines Wirkens zum 
Wohle der Stadt Baesweiler hat Herr Schmidt sich hohes Ansehen und 
große Wertschätzung erworben.

Rat und Verwaltung der Stadt Baesweiler werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

Nachruf
Am 18. Juli 2017 verstarb

Herr Helmut Kalle
Rektor i.R.

im Alter von 79 Jahren.

Helmut Kalle war von 1970 bis 1976 Konrektor und von 1976 bis 1998 
Rektor der Friedensschule. 

Er war ein überaus engagierter und pflichtbewusster Schulleiter, des-
sen Tätigkeit  von großem Sachverstand geprägt war. Durch sein lang-
jähriges Wirken und seine hervorragenden pädagogischen Fähigkeiten 
hat er vielen Schülerinnen und Schülern das nötige Rüstzeug für den 
weiteren Schul- und Lebensweg vermittelt. 

Den vielfältigen Erwartungen von Schülern, Eltern, Kollegium sowie 
Schulaufsicht ist er in besonderer Weise gerecht geworden. Die gute 
Zusammenarbeit mit der Stadt Baesweiler als Schulträger ist besonders 
hervorzuheben.
 
Der Verstorbene hat sich zudem mit großem Engagement für die Städ-
tepartnerschaft mit Montesson eingesetzt.

Rat und Verwaltung der Stadt Baesweiler werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Dr. Willi Linkens
 Bürgermeister

Nachruf
Am 7. August 2017 verstarb

Herr Horst Gießler

im Alter von 70 Jahren.

Herr Gießler gehörte von 1984 bis 1994 dem Rat der Stadt Baesweiler 
an.

In dieser Zeit war er im Haupt- und Finanzausschuss, im Ausschuss für 
Kultur, Partnerschaft, Sport und Vereinsförderung sowie im Jugend- 
und Sozialausschuss tätig. Er hat die Arbeit im Rat und in den Ausschüs-
sen maßgeblich geprägt und durch sein politisches Wirken zur positi-
ven Entwicklung der Stadt Baesweiler beigetragen.

Die Verstorbene war ein wichtiges Bindeglied zwischen den Bürgerin-
nen und Bürgern und dem Rat und der Verwaltung der Stadt Baesweiler. 
Er hat die Belange der Bürgerinnen und Bürger stets mit Engagement 
vertreten und sich hierdurch großes Ansehen und hohe Wertschätzung 
erworben.

Rat und Verwaltung der Stadt Baesweiler werden sein Andenken in 
Ehren halten.

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister 
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D I E N S T J U B I L Ä E N
Zwei städtische Bedienstete feierten ihr 25-jähriges Dienstjubiläum.

Frau Marion Jumpertz konnte am 01.08.2017 und Herr Lars Schrö-
ter am 01.09.2017 auf eine 25-jährige Dienstzeit im öffentlichen Dienst 
zurückblicken.

Frau Jumpertz trat am 01.08.1992 ihre Ausbildung als Stadtassistenten-
anwärterin bei der Stadtverwaltung Baesweiler an. Nach bestandener 
Laufbahnprüfung für den mittleren allgemeinen Verwaltungsdienst war 
sie zunächst Sachbearbeiterin im Bereich des Amtes für soziale Angele-
genheiten und Wohngeld und anschließend Sachbearbeiterin beim Amt 
für Gebäude- und Grundstücksmanagement. Seit dem Jahr 2011 ist Frau 
Jumpertz für den Aufgabenbereich Wohngeld zuständig, der dem Amt 
für soziale Angelegenheiten und Wohnungswesen zugeordnet ist.

Herr Schröter begann am 01.09.1992 seinen Vorbereitungsdienst für 
die Laufbahn des gehobenen nichttechnischen Dienstes bei der Stadt 
Baesweiler. Mit bestandener Prüfung wurde er als Sachbearbeiter beim 
Ordnungsamt eingesetzt. Im Jahre 2004 wurde Herr Schröter zum Leiter 
der Abteilung für allgemeine Ordnungsangelegenheiten bestellt. Seit 
01.03.2011 ist er Leiter des Rechnungsprüfungsamtes.

Bürgermeister Dr. Linkens dankte Frau Jumpertz und Herrn Schröter für 
ihre sehr engagierte und zuverlässige Aufgabenerfüllung.

Die besten Wünsche der Belegschaft übermittelte der Vorsitzende des 
Personalrates, Herr Pierre Froesch.

Stellenausschreibung

Beratungsangebot rund um die 
Themen Wiedereinstieg, Fortbil-
dung, berufliche Veränderung und 
Karriere

Planen Sie
•	 	ihren Weg aus der Arbeitslosig-

keit 
•	 	den Wiedereinstieg in den Beruf
•	 	eine berufliche Veränderung
•	 	eine Existenzgründung
•	 	die nächsten Karriereschritte

Oft sind gute Ideen für den eige-
nen Berufsweg vorhanden, in der 
Umsetzung gestaltet es sich jedoch 
schwierig.

Dies können beispielsweise fehlen-
de Qualifikationen oder Informati-
onen zum Arbeitsmarkt sein oder 
Schwierigkeiten bei der Organisati-
on im Familienalltag.

Termin:
10. Oktober 2017 in Stolberg
Café der WABe e.V.
Ellermühlenstraße 3-5
52222 Stolberg

Wussten Sie schon,
•	 	dass es viele Fortbildungs- und 

Unterstützungsangebote gibt, 
wenn Sie sich arbeitssuchend/ 
arbeitslos melden?

•	 	dass es zahlreiche Angebote zur 
Neuorientierung gibt?

Warum eine Beratung?
Der erste Schritt zur Veränderung 
ist der schwerste: Wir helfen Ihnen 
dabei! Im gemeinsamen Austausch 
mit anderen ist vieles leichter: 

Jobcafé 
Fragen rund um den Arbeitsmarkt ? 
Gemeinsam finden wir Antworten!

anderen Frauen geht es genau wie 
Ihnen!

Wie läuft das ab?
Das Jobcafé findet vormittags 
von 9.00 – 12.00 Uhr statt. Es gibt 
Getränke und einen kleinen Imbiss.

Nach der Begrüßung durch den 
Bürgermeister und einer kleinen 
Einführung stehen die Gesprächs-
partnerinnen für Ihre Fragen zur 
Verfügung. Es ist Zeit für Ihre indi-
viduellen Themen und Fragen, auf 
die gezielt eingegangen werden 
kann. Es werden auch kompakte 
Einzelberatungen angeboten.

Die Veranstaltung ist entgeltfrei. 
Ihre Anmeldung richten Sie bitte 
bis zum 02.10.2017 an die Gleich-
stellungsbeauftragte der Stadt 
Stolberg, Susanne Goldmann, Tel.: 
02402/76683-14,  E-Mail: Susanne.
Goldmann@stolberg.de.

Wenn Sie bereits konkrete Fragen 
zu bestimmten Themenbereichen 
haben, geben Sie diese bei der 
Anmeldung bitte an. Umso geziel-
ter können sich Ihre Gesprächspart-
nerinnen vorbereiten und Sie umso 
konkreter unterstützen.

Eine Kooperation der Gleichstel-
lungsbeauftragten der Städte 
Baesweiler, Eschweiler, Herzo-
genrath, Stolberg und Würselen 
sowie der Beauftragten für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt 
der Agentur für Arbeit Aachen-
Düren und des Jobcenters der 
StädteRegion Aachen. 

Verabschiedung
Frau Gerliese Jansen ist am 31.08.2017 wegen des Bezugs von Regelal-
tersrente aus dem Dienst bei der Stadt Baesweiler ausgeschieden.
Frau Jansen war vom 01.01.2002 bis zum 30.04.2005 als Raumpflegerin 
im Lehrschwimmbecken Grengracht und als ständige Vertretung der 
Raumpflegerinnen/Kassiererinnen im Hallenbad Parkstraße tätig. Ab 
01.05.2005 bis zu ihrem Ausscheiden war sie ausschließlich als Kassiere-
rin im Hallenbad Parkstraße eingesetzt.

Bürgermeister Dr. Linkens dankte der Bediensteten für ihre stets zuver-
lässige Arbeit und wünschte ihr für die Zukunft alles Gute und vor allem 
Gesundheit. Für die Belegschaft übermittelte der Vorsitzende des Per-
sonalrates, Herr Pierre Froesch, die besten Wünsche für den weiteren 
Lebensweg.

Bei der Stadt Baesweiler ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Teilzeit-
stelle als

Mitarbeiter/in im Schreibdienst
mit einem Stundenumfang von 20 Stunden pro Woche zu besetzen.

Neben den Tätigkeiten innerhalb des Schreibdienstes ist im Bedarfsfall der 
Einsatz im Vorzimmer der Dezernenten erforderlich.

Die Stelle umfasst folgende Aufgabenschwerpunkte:
•     Sekretariats- und Assistenzaufgaben
•	 Erledigung sämtlicher anfallender Schreibarbeiten
•	 Aktenablage
•	 Bearbeitung von Posteingängen und -ausgängen
•	 Dokumentationsarbeiten
•	 Terminkoordination
•	 Telefondienst
•	 Einfache Sachbearbeitung (Buchungen, Zahlungen veranlassen, Rech-

nungseingangsbuch führen)
•	 Vorzimmertätigkeiten

Qualifikation:
Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung (Kaufmann/Kauffrau für Büro-
management bzw. Bürokommunikation oder eine vergleichbare Berufsaus-
bildung im verwaltenden/kaufmännischen Bereich)

Anforderungen:
•	 Sehr gute Schreibkenntnisse, Beherrschung der deutschen Rechtsschrei-

bung und sichere EDV-Kenntnisse der Standardsoftware (Word und 
Excel)

•	 Eine sichere Hand in der Gestaltung und Anfertigung von Formularen, 
größeren Schriftsätzen und Veröffentlichungen

•	 Organisationskompetenz sowie eine selbstständige und effiziente 
Arbeitsweise

Gesucht wird eine kommunikationsfreudige und teamorientierte Persön-
lichkeit. Ein sehr gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen 
werden vorausgesetzt, ebenso ein sicheres und freundliches Auftreten, 
Zuverlässigkeit und ein hohes Maß an Engagement.

Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 5 des Tarifvertrages für den 
öffentlichen Dienst (TVöD). Die Stadt Baesweiler behält sich vor, die Stel-
le zunächst befristet zu vergeben. Bewerbungen Schwerbehinderter und 
Gleichgestellter werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sowie einem lückenlosen Nach-
weis über bisherige Tätigkeiten werden bis zum 29.09.2017 erbeten an

Bürgermeister der Stadt Baesweiler - Personalabteilung -
Postfach 11 80, 52490 Baesweiler

Es wird darum gebeten, die Bewerbungsunterlagen in Kopie ohne Klar-
sichthüllen und Bewerbungsmappen einzureichen. Aus Gründen der 
Kostenersparnis werden die Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des 
Bewerbungsverfahrens nicht zurückgesandt, sondern datenschutzgerecht 
vernichtet.
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Öffnungszeiten:Montag + Dienstag15.00 - 18.30 UhrMittwoch + Freitag	10.00 - 13.00 UhrDonnerstag		 17.00 -19.30 UhrSamstag		 10.00 - 12.00 Uhr

KREATIVIdeen fürs Baesweiler Zentrum

Quartiersbüro Konzeptladen
//

Veranstaltungen

G E S TA LT E N▼
GEMEINSAM STADT

ISEK - Baesweiler Innenstadt

Anfang September 2017 hat die 
Sanierung und Erweiterung des 
Freizeitbades begonnen. Die 
Umbaumaßnahmen werden ca. 1 
bis 1,5 Jahre dauern. Im Rahmen 
der geplanten Maßnahmen wird 
das Bestandsgebäude aus den 
1970er Jahren im Grunde sowohl 
baulich als auch technisch kern-
saniert. Geplant sind sowohl die 
komplette energetische Sanierung 
und die Ertüchtigung der äußeren 
Gebäudehülle (Wandfläche, Fens-
ter, Dach) als auch die gesamte 
Sanierung und Umgestaltung des 
Inneren. Hierbei wird im Grunde 
alles bis auf die Abhangdecke in 
der Halle aus dem Bestand her-
aus entfernt und komplett neu 
aufgebaut - angefangen von den 
Umkleiden und dem Duschbereich 
über die Bereiche der Bademeister 
bis hin zur Edelstahlneuausklei-
dung des Schwimmbeckens nebst 
kompletter neuer Technik (Bade-
wassertechnik) im Keller für den 
Betrieb des Bades. Darüber hinaus 
wird das Gebäude um den Neubau 
eines sogenannten Lehrschwimm-
beckens erweitert.

Da sowohl das Freizeitbad in der 
Parkstraße als auch das Lehr-
schwimmbecken in der Gren-
gracht in die Jahre gekommen 
waren und mitunter erheblichen 
Sanierungsaufwand zeigten, ent-
schied man sich aus wirtschaft-
lichen und organisatorischen 
Gründen für die Lösung mit 
einem Ersatzerweiterungsbau an 
gemeinsamer Stelle.

Das neue Lehrschwimmbecken 
entspricht in etwa der Fläche des 
Bestandsbeckens in der Gren-
gracht, sodass hier ein gleichwerti-

Energetische Sanierung  und Erweiterung des  Freizeitbades hat begonnen

ger Ersatz für Kleinkinder, Senioren 
und Vereine geschaffen wird. Das 
Lehrschwimmbecken wird einen 
abfallenden Boden erhalten, d.h. 
beginnend mit einer Wassertiefe 
von 60 cm bis hin zu einer Was-
sertiefe von 1,20 m, sodass alle 
notwendigen Wassertiefen für 
unterschiedliche Schwimm- und 
Unterrichtsformen (z.B. Kleinkin-
derschwimmen, Wassergymnastik) 
abgedeckt werden.

Die in die Jahre gekommenen Sani-
tär- und Umkleidebereiche werden 
komplett modernisiert, erneuert, 
und teilweise auch anders orga-
nisiert. So werden demnächst 
der Schul- und Vereinsbetrieb 
überwiegend die Umkleide- und 
Sanitärbereiche im Obergeschoss 
benutzen, während im Erdge-
schoss eine komplett barrierefreie 
Benutzbarkeit für alle Nutzer her-
gestellt wird.

Eine angeschlossene Cafeteria 
wird es mangels Nachfrage nicht 
mehr geben. Dafür ist im Anschluss 
an das Lehrschwimmbecken eine 
attraktive Kinderplanschzone mit 
angeschlossenem Wickelraum und 
Liegebereich geplant. Ebenso wird 
es die Möglichkeit geben, Geträn-
ke usw. mitzubringen. Die begehr-
te Außenrutsche bleibt selbstver-

ständlich erhalten. Die innere und 
äußere Gestaltung greift das The-
ma „Natur“ und damit das üppi-
ge um das Hallenbad im Bereich 
Sportpark und Wasserspielplatz 
vorhandene Grün auf.

Für die umfangreiche Erweite-
rungs- und Umbaumaßnahme 
erhält die Stadt eine Förderung 
von rund 3,6 Mio. €. Bei der Förde-
rung handelt es sich jeweils hälftig 
um Landes- und Bundesmittel. 
Ohne diese Förderung wäre ein 
solcher Umbau nicht möglich.

Während der Schließung wird das 
Lehrschwimmbecken Grengracht 
als Ausweichbecken für die Schu-
len, Vereine und die Öffentlichkeit 
zur Verfügung gestellt. Hier wur-
den die Nutzungen im Rahmen 
der Platzmöglichkeiten deutlich 
ausgedehnt, um somit jedem Bür-
ger eine eingeschränkte Alternati-
ve anbieten zu können. Folgende 
mit den ortsansässigen Schulen 
und Vereinen abgestimmte öffent-
liche Nutzungszeiten stehen zur 
Verfügung:

dienstags	
06.00 Uhr bis 09.00 Uhr	
öffentliches Schwimmen
09.00 Uhr bis 09.30 Uhr	
Wassergymnastik

mittwochs
06.00 Uhr bis 08.00 Uhr	
öffentliches Schwimmen
14.30 Uhr bis 19.00 Uhr	
öffentliches Schwimmen
19.00 Uhr bis 19.30 Uhr	
Wassergymnastik
19.30 Uhr bis 21.00 Uhr	
öffentliches Schwimmen

donnerstags	
06.00 Uhr bis 09.00 Uhr	
öffentliches Schwimmen
09.00 Uhr bis 09.30 Uhr	
Wassergymnastik

freitags	
06.00 Uhr bis 08.00 Uhr	
öffentliches Schwimmen

samstags	
08.00 Uhr bis 14.00 Uhr	
öffentliches Schwimmen

sonntags	
08.00 Uhr bis 14.00 Uhr	
öffentliches Schwimmen

Für die Nutzung des Freizeitbades 
wird für die Dauer von 2 Stunden 
ein Nutzungsentgelt in Höhe von 
1,00 Euro für Vollzahler und 0,50 
Euro für Teilzahler erhoben.
Die aktuellen Planungen hängen 
im Quartiersbüro, Kückstraße 21, 
zur Einsicht aus.

Bürgermeister Dr. Linkens verweist 
darauf, dass ohne den engagierten 
Einsatz der Verwaltung (hier insbe-
sondere Hochbauamt und Schul-
amt) sowie ohne die konstruktive 
Zusammenarbeit mit der Bezirks-
regierung und dem Ministerium 
und ohne Fördermittel ein solches 
Projekt für eine Stadt wie Baeswei-
ler nicht umzusetzen wäre.

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-13 + 14.30-18.30 Uhr · Sa 10-14 Uhr
Zweirad Fischer · Broicher Str. 105 · 52477 Alsdorf · Tel. 02404 1223 Fax 8387

KINDERRÄDER
EINRÄDER
FAHRRÄDER
EBIKES
MOTORROLLER
MOTORRÄDER
QUADS
ZUBEHÖR

Große Auswahl an
Kinder-, Mountain -
und E-Bikes

WWW.ZWEIRADHAUS-FISCHER.DE



Wir bringen die Zukunft in Serie.

1 Im Aktionszeitraum vom 08.08.2017 bis 31.12.2017 erhalten Sie beim Kauf eines ausgewählten Fahrzeugmodells der Marke 
Volkswagen Pkw und nachgewiesener Verwertung Ihres Diesel-Pkw-Altfahrzeugs (Schadstoffklasse Euro 1 – 4) eine modell-
abhängige Umweltprämie. Das Angebot gilt für Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer. Das zu verschrottende Alt -
fahrzeug muss zum Zeitpunkt der Neufahrzeugbestellung mindestens 6 Monate auf Sie zugelassen sein und bis spätestens 
einen Kalendermonat nach Zulassung des Neufahrzeugs durch einen zertifizierten Verwerter verschrottet werden. Nähere 
Informationen erhalten Sie unter www.volkswagen.de und bei uns. 

Welche Marke Sie auch fahren – lassen Sie Ihren alten 
Diesel (Euro 1 – 4) entsorgen und sichern Sie sich jetzt 
ganz einfach Ihre einmalige Prämie¹ beim Kauf eines 
Neu-oder Jahreswagen mit Euro 6.

Jetzt bis zu  

16.000 € 1   

Ersparnis  

sichern

JACOBS 
DIESEL-PRÄMIE.¹

• Fahrzeugschein fotografieren

• Wunschauto nennen

• An Kontaktdaten (s. u.)  schicken

• Sie erhalten ein individuelles Angebot

Jacobs Automobile Alsdorf, Jacobs Automobile Alsdorf GmbH, Max-Planck-Straße 17-21, 52477 Alsdorf, Tel. 02402 5508-0
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Brauchtumspflege:
23.09.2017	
Oktoberfest der KG Narrenzunft Baesweiler; Festzelt Peterstraße
Turniere:
01.10.2017	
VKAG-Tanzturnier der KG Narrenzunft Baesweiler; Turnhalle Gymnasium
15.10.2017		
Tanzturnier des Festkomitees Baesweiler Karneval; PZ
Senioren:
29.09.2017	
Seniorennachmittag der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft Setterich; Haus 
Setterich
19.10.2017	
Bayrischer Nachmittag des Invaliden- und Seniorenvereins Setterich; Saal Wer-
den
Konzerte:
21.10.2017	
Herbstkonzert der Blaskapelle Siebenbürgen Setterich; Turnhalle Am Weiher
Theater:
14./15.10.2017		
Theateraufführung des Theatervereins Oidtweiler; Saal Werden
Sonstiges:
24.09.2017	
IGOB-Ehrung der Kriegstoten und verstorbenen Bergleute, Reyplatz und Kath. 
Kirche
05.10.2017	
Versammlung der IG Loverich-Floverich-Puffendorf; Loverich
07.10.2017	
Black & White Ehemaligen-Fete der Arbeiterwohlfahrt; In der Schaf
09.10.2017	
Bayrischer Nachmittag der Kath. Frauengemeinschaft Setterich; Kath. Pfarrheim
14.-15.10.2017	
Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr Puffendorf
15.10.2017	
Kaffeekonzert des Trommler- und Spielvereins Baesweiler; Pfarrheim Im Sack
16.10.2017	
Jahreshauptversammlung des Invaliden- und Seniorenvereins Setterich; Saal 
Werden
17.10.2017	
2. Sitzung der Interessengemeinschaft Beggendorfer Ortsvereine
20.10.2017           
Oktoberfest im Oidtweiler Treff
21.10.2017           
Kameradschaftsabend der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf
21.10.2017           
Kameradschaftsabend der St. Josef- Schützenbruderschaft Loverich e. V.

*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Interessenge-
meinschaften der Ortsvereine zur Verfügung gestellt.

K U L T U R  L I V E
Auszug aus dem Veranstaltungskalender (20.09. - 24.10.2017)*

Kommunales Kino

Dienstag, 19.09.2017, 16.00 Uhr  - Seniorenkino -
Cafe Society
Bobby Dorfmann kommt in den 1930ern aus der Bronx nach Hollywood, 
verliebt sich, kehrt nach New York zurück und schwelgt dort im glitzern-
den Nachtclub-Ambiente der High Society.

Dienstag, 26.09.2017, 19.00 Uhr

Star Wars Rogue One
In einer Zeit der großen Konflikte findet eine Gruppe ungleicher Helden 
zusammen, angeführt von der jungen Jyn Erso, die sich auf der Flucht 
vor dem Imperium befindet, und Cassian Andor, einem Captain des 
Rebellengeheimdienstes. Gemeinsam begeben sie sich auf eine ver-
zweifelte Mission, die geheimen Pläne des Todessterns zu stehlen - der 
gefährlichsten Waffe des Imperiums.

Dienstag, 10.10.2017, 19.00 Uhr

Doctor Strange
Ein weltbekannter Neurochirurg begibt sich in Marvels Doctor Strange 
auf die Suche nach Heilung und entdeckt dabei mächtige Magie an dem 
mystischen Ort Kamar-Taj in Nepal. Dort findet er sich schließlich an vor-
derster Front eines Kampfes gegen eine unsichtbare dunkle Macht wie-
der, die entschlossen ist, unsere Wirklichkeit zu zerstören.

Dienstag, 17.10.2017, 16.00 Uhrr  - Seniorenkino -
Manchester by the Sea
Der schweigsame Einzelgänger Lee Chandler ist schockiert, als er vom 
plötzlichen Tod seines Bruders erfährt. Äußerst widerwillig verlässt er 
Boston und kehrt in seine alte Heimat Manchester-by-the-sea zurück. 
Dort wird er mit der unerwarteten Vormundschaft über seinen 16jäh-
rigen Neffen Patrick konfrontiert. Die Begegnung mit seiner Ex-Frau 
Randi wirft Lee vollends aus der Bahn und zwingt ihn, sich mit seiner 
tragischen Vergangenheit auseinanderzusetzen. Einen unerträglichen 
Schmerz, den er hinter sich gelassen zu haben glaubte.

Kinder und Jugendliche	 pro Film 1,50 Euro
Erwachsene	 pro Film 2,50 Euro

Ausführung von:   • Neubauten
                             • Reparaturen und Wartungen
                             • Altbausanierungen
                             • Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wir sind zertifiziert nach § 61 LWG NRW 
zur Durchführung 

der Dichtheitsprüfung der Abwasseranschlüsse
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  • Fax: 91 90 22

www.pfeifer-heizung-sanitaer.de

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

über
30 Jahre

! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU !

Als Verstärkung für unser junges Team suchen wir einen
Elektrotechniker (m/w)
für Energie- und Gebäudetechnik
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           „Kultur nach 8”

Mathias Jung -
 “Generation Teenietus - 
Pfeifen ohne Ende!”
Bereits am Mittwoch, 04.10.2017, wird ein neues Gesicht 
auf der Bühne der Burg Baesweiler stehen: Mathias Jung 
präsentiert sein Programm „Generation Teenietus - Pfei-
fen ohne Ende!“. Matthias Jung ist studierter Diplom-Päd-
agoge und der lustigste Jugend-Experte Deutschlands. 

Er nimmt Sie mit auf eine Reise ins Unbekannte: In die Welt der heutigen 
Jugendlichen und Teenager. Eltern nerven, Schule ist out, WhatsApp ist 
lebenswichtig und in den Kinderzimmern sieht es so schlimm aus, dass die 
Bettwanzen Asthma bekommen! Matthias Jung hat die "Generation Teenie-
tus" genau beobachtet und alle wichtigen Informationen für die ahnungslo-
sen Erwachsenen zusammen getragen. Er erklärt ihre Verhaltensweisen und 
gibt lehrreiche Tipps und Tricks, wie man mit Humor die Pubertät übersteht. 

Karten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.

Mittwoch,
04.

Oktober 2017
20.08 Uhr

Burg Baesweiler

Grenzlandtheater 
präsentiert

Der talentierte 
Mr. Ripley
nach dem Roman von 
Patricia Highsmith

Am Donnerstag, 05.10.2017, 
startet die neue Spielzeit des 
Grenzlandtheaters Aachen hier 
in Baesweiler mit dem Stück 
“Der talentierte Mr. Ripley“. 

Der mittellose Tom Ripley 
erhält den Auftrag, den jungen, 
reichen Amerikaner Richard 
„Dickie“ Greenleaf  zu dessen 
Vater zurückzubringen. Also 
macht er sich nach Italien auf 
und gibt sich dort als alter 
Schulfreund aus. Dickie nimmt 
ihn bei sich auf. Das hat jedoch 
schwerwiegende Folgen: Tom 
ist von Dickies sorglos-leichtem 
Lebensstil fasziniert, während 
jener ihm zunehmend weniger 
Aufmerksamkeit schenkt. Der 
verletzte Tom beschließt, Dickie 
umzubringen und dessen Iden-
tität anzunehmen ...

Tageskarte-Vollzahler:	
15,00 €
Tageskarte-Schüler/Jugendli-
che:  8,00 €
Abonnement-Vollzahler:	
50,00 €
Abonnement-Teilzahler:	
25,00 €
Vorverkauf:	
Infothek im Rathaus Baesweiler

Donnerstag,
05.

Oktober 2017
20.00 Uhr

PZ Gymnasium 
Baesweiler

ACHTUNG!Terminverschiebung

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
 
ELTRO GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3
52499 Baesweiler

Gerne können Sie uns jederzeit auch Ihre 
Initiativbewerbung zusenden!

Die Firma ELTRO GmbH ist seit 25 Jahren 
am Standort Baesweiler als Weltmarktführer 
im Bau von Plasmanitrieranlagen tätig.
Wir liefern unsere Produkte und Dienstleistun-
gen als Familienunternehmen überwiegend 
an die Automobilindustrie, die Windenergie-
industrie, die Luftfahrt und den allgemeinen 
Maschinenbau.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir 
als stetig wachsendes Unternehmen ständig 
Fachkräfte im Bereich

●  Einkauf
●  Elektrotechnik 
●  Elektronik 
●  Softwareentwicklung
●  Service
●  Maschinenbau

Wenn Sie Ihr Fach beherrschen, motiviert und 
bereit sind Neues zu lernen, dann bewerben 
Sie Sich bei uns.

… der Arbeitgeber 
in der Stadt Baesweiler

40 Jahre

Öffnungszeiten: 	Mo. - Do. 09.00 - 13.00 + 14.30 - 18.00
	 Fr.  09.00 - 18.00   •   Sa. 09.00 - 13.00	

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77
Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77
Öffnungszeiten:   Mo - Do 9.00 - 13.00 Uhr + 14.30 - 18.30
Fr 9.00 - 18.30 durchgehend                Sa 9.00 - 14.00 Uhr

45 Jahre

Große Auswahl an
Zier- u. Speisekürbissen

zu super günstigen Preisen

Halloween ... jetzt schon den Kürbis sichern!
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Treff StadtbüchereiP

unkt
Kamishibai 

Das Wort Kamishibai kommt aus dem Japanischen und bedeutet Papier-
theater.  Auch wir haben so ein Papiertheater! 

In den Holzrahmen passen mehrere Bildkarten im DIN A3-Format hinter-
einander. Damit lassen sich prima Geschichten illustrieren und erzählen! 

Zum Ausleihen: 
Kamishibai-Holzrahmen 
Bitte sprechen Sie uns an der Beratung an, falls Sie den Kamishibai-Holz-
rahmen ausleihen möchten!

Bildkarten-Sets u.v.m.
●  So ein Ärger	
●  Ostern feiern	
●  Fasching, Fastnacht, Karneval
●  Schneewittchen	
●  Emilys merkwürdiger Misch-Masch-Mittwoch
●  Meine Oma fährt im Hühnerstall Motorrad

Kulturzentrum Burg Baesweiler, Burgstr. 16, 52499 Baesweiler

Dienstag	 14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch	 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 (Ausleihe), 02401/895644 (Beratung)
Telefax: 02401 / 895645

E-Mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de
Bitte beachten Sie

Bitte beachten Sie!
Am Tag der Deutschen Einheit,  Dienstag, 3. Oktober, bleibt 
die Stadtbücherei geschlossen. Die Onleihe steht natürlich wie 
gewohnt zur Verfügung.

Öffnungszeiten Stadtbücherei Baesweiler

Bildkarten-Set

Kamishibai-Holzrahmen

Die LeseOhren-Krabbelgruppe 
macht  vom 23.10. bis 04.11.2017 Ferien. 
Ab dem 08.11.2017 dreht sich zu den 
gewohnten Zeiten wieder alles um 
Sprache, Rhythmus und Bücher!

BÜCHERBÖRSE
in der Alten Scheune, Burg Baesweiler

Sonntag, 8. Oktober, 11.00 bis 15.00 Uhr
Die Bücherbörse steht Privatpersonen offen, die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldungen werden ab Dienstag, 19. September telefonisch unter 
02401/895644, per e-mail unter stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de 
oder persönlich angenommen

Lesung mit Bernhard Aichner

„TOTENRAUSCH“

„Extrem spannend, gut und schnell 
geschrieben. Bernhard Aichner ist einer 
der großen Stars der zeitgenössischen 
deutschen Genreliteratur.“ (Ulrich Noller, 
WDR, über „Totenhaus“)

Die Geschichte um Brünhilde Blum geht weiter: Nachdem die Polizei in 
Innsbruck Knochenteile von fünf Menschen in fremden Gräbern fand, wird 
Bestatterin Blum als grausame Mörderin international gesucht. Über Umwe-
ge gelangen Blum und ihre Töchter nach Hamburg. Hinter ihnen liegt eine 
atemberaubende Flucht, die sie bis nach Norwegen führte. In der Hafenstadt 
ist Blum nun auf sich gestellt, ohne den Rückhalt ihres geliebten Schwieger-
vaters Karl und ihres Vertrauten Reza. Um weiterhin unentdeckt zu bleiben, 
benötigt sie neue Identitäten für sich und die Kinder – und begeht dabei 
einen fatalen Fehler: Sie wird abhängig von Egon Schiele, einem berüch-
tigten Hamburger Zuhälter, dem sie als Gegenleistung für die neuen Pässe 
verspricht, einen Mord zu begehen.

Bernhard Aichner, geboren 1972, lebt als Schriftsteller und Fotograf in Inns-
bruck. Aichner schreibt Romane, Hörspiele und Theaterstücke. Für seine 
Arbeit wurde er mit mehreren Literaturpreisen und Stipendien ausgezeich-
net. Für seinen Thriller „Totenfrau“ erntete er begeisterte Kritiken, er stand 
damit sowohl in Österreich als auch in Deutschland auf der Bestsellerliste, 
der Roman wurde in zwölf Länder verkauft, eine Fernsehserie ist in Vorbe-
reitung.

Weitere Informationen unter www.bernhard-aichner.at

Eintrittskarten erhalten Sie ab sofort in der Stadtbücherei und der Buch-
handlung Wild. Eine Kooperationsveranstaltung der Stadtbücherei Baes-
weiler und der Buchhandlung Wild. Eintritt 10,00 €
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Eine ganze Menge. Oder besser 
anders herum, eine große Portion 
Bernhard Aichner steckt in Blum. 
Meine Heldin rennt mit dem Herz in 
der Hand durch die Welt, das mache 
ich auch. Ich bin völlig bauchge-
steuert, ich hasse Regeln, handle 
intuitiv, verlasse mich auf mein 
Gefühl. Das macht Blum auch. Und 
genau das macht sie menschlich, 
die Liebe zu ihren Kindern, die Emo-
tion, die sie antreibt, ihr unerschüt-
terlicher Glaube an ein gutes Ende. 
Naiv ist das vielleicht, aber schön.

In allen drei Büchern ist der Tod 
ein zentrales Thema – nicht nur in 
Form von gewalttätigen Morden, 
sondern auch die Alltäglichkeit 
des Sterbens. Haben Sie Angst 
vor dem Tod?

Ich bin ein sehr neugieriger 
Mensch, deshalb habe ich während 
der Arbeit an der Trilogie auch ein 
Praktikum bei einem Bestattungs-
institut gemacht. Meine Angst vor 
dem Tod ist dadurch kleiner gewor-
den. Es war eine richtig schöne und 
am Anfang auch eine sehr schräge 
Erfahrung, dem Tod auf diese Weise 
näherzukommen, zu akzeptieren, 
dass wir letztendlich alle sterben 

Drei Fragen an 
Bernhard Aichner:
Hand aufs Herz: 
Wie viel Blum steckt in 
Bernhard Aichner?

 www.bestattungen-miriam-schmitz.de

Wenn ein Mensch für immer geht, ändert sich das Le-
ben der Zurückbleibenden. Auf welche Weise sich ein 

Verlust bemerkbar macht, ist so unterschiedlich wie jeder 
Mensch einzigartig ist.

Als erfahrene Bestatter wissen wir, dass kein Abschied wie 
der Andere ist. Wir beraten Sie daher über alle Möglichkei-

ten, die es bei einer Bestattung heute gibt. Ihre Wün-
sche stehen dabei immer im Mittelpunkt.
Sie finden in unserem hellen und freundlichen Haus so 
viel Raum für die Verarbeitung Ihrer Trauer, wie Sie es sich 
wünschen.
Wir erledigen zuverlässig und sorgfältig alle anfallenden Forma-
litäten für Sie. Über die Regelung aller praktischen Fragen hinaus 

finden Sie in unserem Unternehmen immer einen Ansprechpart-
ner, der Ihnen zuhört und Ihnen in Zeiten der Trauer zuverlässig 
beisteht.

Bestattungen

Miriam Schmitz
Ihre persönliche Trauerbegleiterin

Hauptstraße 58 | 52499 Baesweiler-Setterich
Maarstraße 10 a | 52499 Baesweiler

Tag & Nacht für Sie erreichbar:

Setterich 02401 - 89 600 70 
Baesweiler 02401 - 89 600 72 

Bestattungen

Miriam Schmitz
Ihre persönliche Trauerbegleiterin
Hauptstraße 58 | 52499 Baesweiler-Setterich

Tag & Nacht für Sie erreichbar:
 Setterich 02401 - 89 600 70

Maarstraße 10 a | 52499 Baesweiler

Baesweiler 02401 - 89 600 72

Jetzt auch für Sie
 in Baesweiler

werden. Ich durfte bei der Versor-
gung der Verstorbenen mithelfen, 
die zur Verabschiedung am offenen 
Sarg vorbereitet wurden. Ich habe 
Leichen gesehen, viele Leichen. 
Dadurch wuchs die Dankbarkeit 
in mir, leben zu dürfen. Über das 
Sterben spricht man nicht gern, es 
ist unheimlich, es gilt als schlech-
tes Omen, wenn man sich damit 
auseinandersetzt. Die Verstorbe-
nen sollen so schnell wie möglich 
unter die Erde, das Leben soll wei-
tergehen, der Tod soll keinen Platz 
in unserem Leben bekommen. Das 
hat mich immer befremdet. Des-
halb wurde ich neugierig. Was pas-
siert, wenn man stirbt? Was macht 
es mit mir, wenn ich hinsehe? Ich 
habe es herausgefunden.

Am Anfang hatte ich Angst vor den 
Toten. Aber nur kurz, die Angst 
verflog schnell. Bald wurde alles 
selbstverständlich. Ich erinnere 
mich daran, als ich zum zweiten Mal 
bei einer Versorgung dabei war. Ich 
fand mich irgendwann mit einem 
Fön in der Hand am Kopfende des 
Versorgungstisches. Ich stand da 
und föhnte einer vierundachtzig-
jährigen Frau die Haare. Ich hatte 
die schneeweißen Haare vorher 
gewaschen, Shampoo einmassiert 
und es wieder herausgespült. Ich 
fragte mich: „Was zur Hölle tust du 
da?“ Die Antwort kam umgehend. 
Ich war dort, weil ich genau das 
machen wollte. Lernen. Hinspüren. 
Und etwas geben. Verrückterweise 
fühlte es sich gut an.

Sie haben angekündigt, dass 
nach „Totenrausch“ kein weite-
res Buch mit Blum folgen wird. 
Sind Sie traurig – oder haben Sie 
bereits einen vierten Band in der 
Tasche, zumal nach dem großen 
Erfolg derzeit eine TV-Serie in 
den USA vorbereitet wird?

Es ist ein Glücksfall, dass der US-
Sender LIFETIME „Woman of the 
Dead“ produziert. Die Arbeiten 
sind in vollem Gange, im Frühjahr 
wird der Pilot gedreht. Wenn alles 
gut geht, kommt es zu einer Staf-
fel 1, wenn dann immer noch alles 
gut geht, kommt es zu Staffel 2. 
Und dann vielleicht Staffel 3. Aber 
das dauert noch, deshalb nutze 
ich die Zeit und arbeite an einem 
neuen Roman, der im Frühjahr 
2018 erscheinen wird, ein Stand-
Alone.

Die Blum-Trilogie ist mit 
„Totenrausch“ abgeschlossen. Ich 
kann meine Heldin mit gutem 
Gewissen ziehen lassen, nach-
dem ich sie einmal noch durch die 
Hölle geschickt habe. Ein vierter 
Band ist im Moment nicht vorge-
sehen, aber man weiß ja nie. Blum 
lebt ...

Wir wünschen Ihnen schöne Ferien
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▼
Tipps vom Stadtbücherei-Team

▼ ▼
Buchtipp von Elke Tetz
Kimberley Wilkins 
- Das Haus der 
geheimen 
Versprechen

Das mondäne Evergreen 
Spa Hotel bei Sydney 
1926: Hier diniert die 
Oberschicht in holzge-
täfelten Speisesälen und 
tanzt unter funkelnden 
Kronleuchtern. Die neun-

zehnjährige Violet ist dankbar, dass sie Arbeit im 
Hotel gefunden hat, auch wenn die Tage lang und 
hart sind. Als einer der schwer reichen Gäste auf sie 
aufmerksam wird, beginnt sie, überwältigt von sei-
nem Charme eine innige Liebesbeziehung. Doch ihr 
Liebhaber hat ein dunkles Geheimnis. 

 2014 wird das ehrwürdige Evergreen Spa renoviert. 
Bei den Umbauarbeiten entdecken der Architekt 
Thomas und die junge Lauren ein Bündel alter Lie-
besbriefe, erfüllt von Leidenschaft und Sehnsucht, 
unterzeichnet mit den Initialen SHB. Neugierig 
geworden, wer der Absender und wer die Empfän-
gerin sein könnten, fängt Lauren an zu recherchie-
ren. Dabei ist Lauren selbst noch mit der Aufarbei-
tung ihrer eigenen Vergangenheit beschäftigt.

Zwischen den beiden Zeitebenen 1926 und 2014 
springt die Geschichte und enthüllt erst nach und 
nach, was damals passierte und auch, welche Aus-
wirkungen es bis in die Gegenwart hat. Mir haben 
besonders gut die unterschiedlichen Charaktere 
gefallen, deren Handeln stark von ihrer Herkunft und 
ihren persönlichen Erfahrungen geleitet wird. Egal, 
ob Violet, das Dienstmädchen, das immer wieder 
erfährt, wie unbarmherzig soziale Schranken sind, 
oder Lauren, die sich nach dem Tod des Bruders erst 
von ihrer Mutter emanzipieren muss. aber auch Tho-
mas wird in seinem Verhalten von der Vergangenheit 
gelenkt.

Fazit: Ein schöner Schmöker, den man gut auch 
zwischendurch lesen kann.

Buchtipp von 
Nadine Schrank
Candice Fox 
– Hades

Eden und Eric 
sind die Top-
Cops der Polizei 
in Sydney, von 
deren Vergan-
genheit aber 
niemand weiß. 
Als Kinder eines 

Millionärs aufgewachsen, werden sie bei 
einem Familienmassaker lebensgefährlich 
verletzt, werden von den Mördern aber für 
tot gehalten. Die Leichen bringt man zu 
Hades, dem König der Unterwelt Sydneys, 
der auf einer riesigen Müllkippe lebt und 
dort aus Schrott Skulpturen erstellt. Doch 
sein eigentliches Tagwerk ist das Morden 
und das Entsorgen von Leichen und zwar so 
sicher, dass sie nie wieder auftauchen. Und 
so werden auch die beiden vermeintlich 
toten Kinder zu ihm gebracht, was Hades 
gar nicht gefällt. Als er aber feststellt, dass 
die Kinder noch leben, zieht er sie auf und 
sie werden später Cops bei der Mordkom-
mission. Doch Eden und Eric sind schon 
besondere Cops wie auch Frank Bennett, 
der zur Polizei stößt und als Partner von 
Eden eingesetzt wird, feststellt. Zusammen 
mit diesen beiden wollen sie einen Serien-
mörder stellen, der allerdings kein Psycho-
path ist, sondern von geschäftlichem Kalkül 
getrieben wird.

Ein spannendes Buch, das sich gut lesen 
lässt. Besonders gut gefallen haben mir 
die zwei Erzählstränge in der Gegenwart 
und der Vergangenheit. So erfährt der 
Leser nach und nach, warum Eden und Eric 
sind wie sie sind und was sie antreibt. Man 
lässt sich von allen Beteiligten mitziehen in 
die Unterwelt von Sydney in der das Böse 
regiert.

Buchtipp von 
Maria-Elena 
Bärwald
Jenny 
Valentine 
- Kaputte 
Suppe

Rowan ist 
fünfzehn und 
ihr Leben ist 
„Kaputte Sup-
pe“. Seit dem 

Tod ihres Bruders vor zwei Jahren steht 
ihre Welt auf dem Kopf, denn sie musste 
plötzlich erwachsen werden. Der Vater 
ist ausgezogen, die Mutter hat schwere 
Depressionen und schafft es an manchen 
Tagen nicht einmal mehr aufzustehen. 
Also bleibt es an Rowan, sich um den 
Haushalt und ihre kleine Schwester zu 
kümmern. Als ein gut aussehender Jun-
ge ihr beim Einkaufen ein Foto-Negativ 
reicht und darauf besteht, dass es ihr aus 
der Tasche gefallen sei, glaubt Rowan, es 
sei ein Missverständnis. Aber im nächs-
ten Moment ist er im Getümmel ver-
schwunden. Sie kann ihren Platz an der 
Supermarktkasse nicht aufgeben, um ihm 
nachzulaufen, denn wenn sie die Einkäufe 
nicht nach Hause bringt, tut's keiner. Für 
ihre Freunde hat sie bei dieser Belastung 
gar keine Zeit mehr. Als sie jedoch Bee, ein 
Mädchen aus ihrer Schule, kennenlernt, 
die die merkwürdige Szene im Super-
markt beobachtet hat und unbedingt 
wissen will, was wohl auf dem Foto ist, 
wird Rowan auch neugierig. Wer war der 
Junge? Und warum hat er so hartnäckig 
behauptet, das Negativ gehöre ihr?

Obwohl es vordergründig um die The-
men Trauer, Tod und Depression geht, ist 
es zugleich schlichtweg ein modernes 
Märchen, das von der Kraft der Liebe und 
Freundschaft erzählt.

Bustouristik apserKTel. 024 01 / 89 60110
Fax 024 01 / 89 60112

www.kapser-reisen.de  • Kückstraße 23  • 52499 Baesweiler  • info@kapser-reisen.de 

Wir planen Ihre

schönsten Tage im Jahr

02.11. - 06.11.17 Schwarzenberg/Saisonabschlussfahrt DZ/HP 399,00 €
11.12. - 15.12.17 Quedlinburg Adventsfahrt DZ/HP 499,00 €
23.12. - 02.01.18 Kloster Ettal - Weihnachten/Silvester DZ/HP 1349,00 €
21.01. - 28.01.18 Kleinwalsertal Aparthotel DZ/HP 775,00 €
08.02. - 14.02.18 Lugano über Karneval DZ/HP 794,00 €
16.03. - 20.03.18 Friedrichshafen/Saisoneröffnungsfahrt DZ/HP 399,00 €
inkl. Haustürabholung

Anmeldung Tel.: 02401/89 60 110   -   Fordern Sie unseren neuen Katalog an!
Öffnungszeiten: Mo.- Sa. 10.00 - 13.00 Uhr und Mo. - Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Tagesfahrten:
13.10. Seniorenausflug 59,00 €

historische Wassermühle Birgel
25.11./29.11. Oberhausen Centro Weihnachtsmarkt 21,00 €
25.11./29.11. Essen Lichterwochen + Weihnachtsmarkt 23,00 €
26.11./10.12. Alte Brauerei Kasbachtal 

und Bonner Weihnachtsmarkt 25,00 €
30.11. Dortmund Weihnachtsmarkt 25,00 €
01.12. Hattingen Weihnachtsmarkt 23,00 €



Tipps vom Stadtbücherei-Team

 

Nutzererfahrungen: its Carsharing Station 
Am its Center in Baesweiler werden seit April diesen Jahres Carsharing Fahrzeuge zur freien Verfügung 
angeboten. Mobilität rund um die Uhr für Bewohner, Firmen und Mitarbeiter - vom schicken Stadtflitzer bis 
zum geräumigen Transporter.

Wie der Service bei den Menschen in Ihrer Umgebung ankommt erfahren Sie in folgenden Nutzerberichten:


Sicheng Wang: „Gute, günstige Autos und super Service. Ideal für die dienstliche Nutzung. Ich kann 
fleetbutler nur empfehlen.“


Tanja Sacchetti: „Es ist wunderbar, dass es in einer Stadt wie Baesweiler, einen so bürger- und 
umweltfreundlichen Service geben kann. Die its Carsharing Station ist für meine ressourcenschonende 
Lebensweise und Bedürfnisse optimal geeignet. Eine prima Ergänzung zu meinem geliebten Fahrrad. So 
brauche ich keinen Zweitwagen, der die meiste Zeit ungenutzt in unserer Einfahrt steht. Dennoch bin ich 
stets mobil. 
Mithilfe der App klappt das Mieten unkompliziert, zuverlässig und in wenigen Minuten.“


Über die its Carsharing Station

Mit der its Carsharing Station in Baesweiler mieten Sie schnell und bequem Fahrzeuge in Ihrer Nähe.  
Dabei ermöglicht die fleetbutler App einen einfachen und schlüssellosen Zugriff auf die Fahrzeuge via 
Smartphone: herunterladen, buchen und losfahren.


Auch Sie können mitmachen

Wohnen oder arbeiten Sie in der Nähe? Dann lohnt sich ein Blick auf die Internetseite der its Carsharing 
Station. Dort erfahren Sie mehr über die verfügbaren Fahrzeuge, die aktuellen Tarife und wie die Buchung 
abläuft. Sie können sich direkt und kostenlos über its-baesweiler.fleetbutler.de registrieren. 


Webseite: its-baesweiler.fleetbutler.de
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Am its Center in Baesweiler 
werden seit April diesen Jah-
res Carsharing Fahrzeuge zur 
freien Verfügung angeboten: 
Mobilität rund um die Uhr für 
Bewohner, Firmen und Mitar-
beiter - vom schicken Stadtflit-
zer bis zum geräumigen Trans-
porter. Wie der Service bei den 
Menschen in Ihrer Umgebung 
ankommt erfahren Sie in fol-
genden Nutzerberichten:

Sicheng Wang: „Gute, günstige 
Autos und super Service. Ideal 
für die dienstliche Nutzung. Ich 
kann fleetbutler nur empfeh-
len.“

Tanja Sacchetti: „Es ist wun-
derbar, dass es in einer Stadt 
wie Baesweiler, einen so bür-
ger- und umweltfreundlichen 
Service geben kann. Die its 
Carsharing Station ist für meine 
ressourcenschonende Lebens-
weise und Bedürfnisse optimal 
geeignet. Eine prima Ergän-
zung zu meinem geliebten 
Fahrrad. So brauche ich keinen 
Zweitwagen, der die meiste 
Zeit ungenutzt in unserer Ein-
fahrt steht. Dennoch bin ich 
stets mobil. Mithilfe der App 

klappt das Mieten unkompli-
ziert, zuverlässig und in weni-
gen Minuten.“

Über die its Carsharing Stati-
on
Mit der its Carsharing Station in 
Baesweiler mieten Sie schnell 
und bequem Fahrzeuge in 
Ihrer Nähe. Dabei ermöglicht 

Nutzererfahrungen: its Carsharing Station

Wir wünschen 

den Baesweiler 

Bürgern viel Spaß 

bei den Stadtfesten

Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

Wolfgang Tobien
Roermonder Str. 552 b
52072 Aachen
info@LetterShop-Aachen.de
Mobil 01608484525

Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

Wolfgang Tobien
Roermonder Str. 552 b
52072 Aachen
info@LetterShop-Aachen.de
Mobil 01608484525

Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

✔  Erstellung von Serienbriefen
✔   Personalisierte Anschreiben
✔  Falten und Eintüten Ihrer 
 Sendungen + Flyer
✔ Adressaufdruck direkt auf 

 Umschläge + Postkarten

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN:

✔  Frankierservice � 
✔  Einpackservice
✔  Paketservice  �  
✔  Postauslieferung
✔  Farbkopien + S/W Kopien 
✔  Kopierservice

LetterShop
A A C H E N

Wolfgang Tobien

 LetterShop
Roermonder Strasse 552
52072 Aachen

 +49 (0)241 - 99 12 68 0
   +49 (0)241 - 99 12 68 1

 +49 (0)160 - 84 84 52 5

.lettershop-aachen.dewww
info@ lettershop-aachen.de

 Aachen

Fon
Fax
Mobil
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Wolfgang Tobien
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52072 Aachen
Info@letterShop-Aachen.de
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für Ihre Werbung!

✔  Erstellung von Serienbriefen
✔   Personalisierte Anschreiben
✔  Falten und eintüten Ihrer 
 Sendungen + Flyer
✔ Adressaufdruck direkt auf 

 Umschläge + Postkarten

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN:

✔  Frankierservice � 
✔  Einpackservice
✔  Paketservice  �  
✔  Postauslieferung
✔  Farbkopien + S/W Kopien 
✔  Kopierservice
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Roermonder Strasse 552
52072 Aachen
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   +49 (0)241 - 99 12 68 1

 +49 (0)160 - 84 84 52 5

.lettershop-aachen.dewww
info@ lettershop-aachen.de

 Aachen

Fon
Fax
Mobil

die fleetbutler App einen einfa-
chen und schlüssellosen Zugriff 
auf die Fahrzeuge via Smart-
phone: herunterladen, buchen 
und losfahren.

Auch Sie können mitmachen
Wohnen oder arbeiten Sie in der 
Nähe? Dann lohnt sich ein Blick 
auf die Internetseite der its Car-

sharing Station. Dort erfahren 
Sie mehr über die verfügbaren 
Fahrzeuge, die aktuellen Tarife 
und wie die Buchung abläuft. 
Sie können sich direkt und kos-
tenlos über its-baesweiler.fleet-
butler.de registrieren. 

Webseite: 
its-baesweiler.fleetbutler.de
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Löwen-Tag für Kinder statt. Wenn auch das Wetter an diesem Tag nicht so 
schön war, füllte sich der Kirchvorplatz dennoch rasch und die Besuche-
rinnen und Besucher erfreuten sich an bekannten Attraktionen, wie dem 
großen Kletterturm.  Ebenso konnten sich die Kinder an den zahlreichen 
Bastelständen kreativ austoben. Kulinarisch sorgten die KG Narrenzunft, die 
Ehrenabteilung der Freiwilligen Feuerwehr, die Eisdiele De Bona und die SV 
der Realschule für eine Stärkung zwischendurch.

Das vielfältige Bühnenprogramm, welches von Baesweiler Kindergärten, 
Schulen und Vereinen gestaltet wurde, sorgte für große Begeisterung unter 
den Zuschauern. Ein besonderer Dank geht an alle beteiligten Schulen, Kin-
dergärten, Vereine, Organisationen und Personen, die zu dem großen Erfolg 
der Veranstaltung beigetragen und sich trotz Regens wunderbar präsentiert 
haben.

In der Woche der Jugend gab es aber noch weitere Events: Probetrainings, 
z.B. TaeKwonDo und Basketball; Mitmachangebote im Haus Setterich 

oder Nachhilfeschnupperstunden. 

Den Abschluss der Woche der Jugend am Freitag, 
14.07.2017, bildeten ein Detektivworkshop 

in Kooperation mit der Stadtbücherei 
und ein Billardturnier im Jugend-

café Baesweiler an der Wind-
mühlenstraße.

An dieser Stelle gilt allen an 
der Woche der Jugend betei-

ligten Akteuren ein herzliches 
Dankeschön. Ein besonderer 

Dank gilt der VR Bank eG für die 
großzügige finanzielle Unterstüt-

zung.

Die bereits 19. Woche der Jugend fand in diesem Jahr vom 08. bis 14.07.2017 
statt und hatte wieder viele Höhepunkte für Klein und Groß zu bieten.

Zum Auftakt gab es am Samstag, 08.07.2017, richtige Festivalatmosphäre 
beim ,,CAPtival 2.0“ am CarlAlexanderPark Baesweiler. Die neue Veranstal-
tung, die auf Wunsch und unter Beteiligung vieler Jugendlicher gemeinsam 
geplant und durchgeführt wurde, stieß bereits in ihrer ersten Auflage auf 
eine positive Resonanz. Sechs junge DJs aus Baesweiler und der Region 
sorgten mit ihren Musikmixen an den Turntables für beste Stimmung bis 
in die Nacht hinein. Ergänzt wurde das Angebot durch Vereine und Insti-
tutionen, die sich und ihre Jugendarbeit in lockerer Atmosphäre vorstellen 
konnten. Ein Dank für den schönen Abend geht an die jungen DJs aus der 
Region, den Vereinsvertreterinnen und -vertretern des BC Baesweiler Lions 
04, des TV 08 Baesweiler und der KJG Baesweiler-Beggendorf, weiterhin an 
das DRK für den Infostand und den Sanitätsdienst sowie an das Team des 
Bistros Barbaros II am Bergfoyer.

Montags ging es sportlich weiter 
mit dem Lucky-Leo-Cup, bei dem 
13 Mannschaften im Sportstadion 
an der Wolfsgasse Setterich gegen-
einander antraten. Nach spannen-
den und engagierten Spielen mit 
dem runden Leder konnten sich 
die beiden Finalteilnehmer über die 
gewonnenen Medaillen freuen. Erster 
Sieger wurde der FC Schulhof, den zwei-
ten Platz belegte das Team Fortuna B. Ein 
besonderer Dank gilt dem Malteser Jugend-
treff und dem SC 07/68 Setterich für die gute 
Zusammenarbeit.

Wie in jedem Jahr fand zur Wochenmitte am 
12.07.2017 wieder der beliebte Lach-Möwen-

Abwechslungsreiche 
Angebote 

und tolle Stimmung

19. Woche 
der Jugend
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ACHTUNG!
Das Jugendcafé Baesweiler in 
der Windmühlenstraße bleibt 
am Dienstag, 3. Oktober 
2017 (Tag der deutschen 
Einheit), geschlossen.

Ihre Ziele und Wünsche sind unser Antrieb. 
In unserer transparenten und fairen 
Genossenschaftlichen Beratung stehen Sie 
mit Ihrer persönlichen Situation im Mittel-
punkt.

Vereinbaren Sie jetzt Ihren Beratungstermin 
unter 0241 4620.

Mein Leben lang.

Johannes und Sandra M. 
freuen sich auf ihre Familie. 

Genossenschaftliche Beratung für Baesweiler

Über Geld sprechen 
lohnt sich!

Wir behandeln und versorgen jede verstorbene Frau, 
als sei sie unsere Mutter, Ehefrau, 

Schwester oder Freundin, 

jeden verstorbenen Mann, als sei er unser Vater, 
Ehemann, Bruder oder Freund, 

jedes verstorbene Kind, als sei es unser eigenes.

Gleich welchen Glaubens, welcher Religion oder 
welcher Nationalität.

02401-4241 02401-6082745

B E S T A T T E R M E I S T E R B E T R I E B

Traditionsbetrieb seit 1923

www.bestattungshaus-pfennigs.de

1923-2013

BAESWEILER | Kückstraße 45 SETTERICH | Hauptstraße 63

Wir geben Ihnen Zeit und Raum 

für Ihre Trauer.

Faire Preise
Kompetente Beratung
24-Stunden-Notdienst





ALLES IST THEATER!

Schauspielworkshop im Jugendcafé Baesweiler 
mit Christian Cadenbach

Nach zwei erfolgreichen Jahren geht der Schau-
spielworkshop im Jugendcafé Baesweiler in der 
Windmühlenstraße (zwischen Friedens- und Goe-
theschule) nun in die dritte Runde. Anfänger und 
Fortgeschrittene sind herzlich willkommen.

Vor allem die Entwicklung eigener Geschichten, 
Szenen und Rollen sollen im Zentrum des Work-
shops stehen. Mit Kreativität, dem Mut etwas aus-
zuprobieren und dem Spaß am Zusammenspiel 
werden Szenen entwickelt, die am letzten Tag des 
Workshops in einer öffentlichen Probe einem klei-
nen Publikum präsentiert werden.

Die Termine lauten wie folgt: 
07.10.  10:00 - 13:00 Uhr
14.10.  10:00 - 13:00 Uhr
21.10.  10:00 - 13:00 Uhr
22.10.  10:00 - 13:00 Uhr 
(Workshop mit anschließender Präsentation)

Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 12 Personen 
begrenzt. Der Workshop richtet sich an die Alters-
gruppe von 10 bis 14 Jahren.

Anmeldeformulare liegen ab sofort in allen 
weiterführenden Schulen und öffentlichen 
Einrichtungen aus und stehen unter www.
baesweiler.de unter der Rubrik ,,Kids & Teens“ 
oder www.baesweilerjugend.de zum Down-
load bereit. Die ausgefüllten Anmeldungen 
können bis zum 29. September 2017 direkt im 
Jugendcafé Baesweiler oder im Rathaus Set-
terich, Zimmer 15 oder Zimmer 28, abgeben 
werden.
Der Schauspielworkshop „Alles ist Theater!“  wird 
gefördert durch das Ministerium für Familie, Kin-
der, Jugend, Kultur und Sport des Landes Nord-
rhein-Westfalen im Rahmen des Projektes „Kul-
turrucksack NRW“ sowie durch die StädteRegion 
Aachen.

Das nächste 
Stadtinfo 

erscheint am 
24. Oktober 

2017
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jeder Art!

Für

Familienfeiern — von der Geburt bis zur
Beerdigung · Vereinsveranstaltungen

Versammlungen · Firmenjubiläen · Seminare
INFO UND RESERVIERUNG:

 02401 8966963
INFO@OIDTWEILER-TREFF.DE 

FREUNDLICHER SERVICE · INDIVIDUELLE AUSRICHTUNG

Ruhetag: Montag und Dienstag

OT_Stadtinfo_RZ_170111.indd   1 12.01.17   11:28

Maria Hilf Burg Setterich GmbH  ·  An der Burg 1  ·  52499 Baesweiler
Tel.: 02401 600-1  ·  info@burgsetterich.de

www.burgsetterich.de

Lebensfreude kennt kein Alter. 
· 100 Wohnp� egeplätze in Baesweiler-Setterich 

· Besichtigungen und Probewohnen möglich

Oktoberfest 
am Donnerstag, 12.10.17 ab 15 Uhr

Wie auch in den vergangenen Jahren findet 2017 
wieder das Familienspielefest statt. Schnell den 
Kalender heraus und die beiden Termine eintra-
gen. Denn auch dieses Jahr wird das Team von 
Spielkonzept 4U mit einer Vielzahl an Spielen und 
besonderen Highlights in die Aula der Realschule 
Setterich kommen. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Spiel-
konzept 4U beraten, erklären die Regeln und 
geben zahlreiche Tipps zu vielen Spielen. Hier fin-
det man die neuesten Spiele zum Ausprobieren. 
Auf Präsentationsflächen werden einige Spiele 
vorgeführt und man kann die Spiele des Jahres 
kennen lernen. 

Unser besonderer Gast Benjamin Blümchen wird 
ebenfalls wieder mit dabei sein.

Am Samstag, 04.11.2017, findet um 15.00 Uhr der 
neue BaesweilerBrettspielCup (BBC) statt, bei 
dem Kinder und Jugendliche in verschiedenen 
Altersklassen ihr Können am Spieletisch unter 
Beweis stellen können. Weitere Informationen 
zum neuen Wettbewerb folgen in den nächsten 
Wochen.

Als weiteres Highlight wird am Sonntag, 
05.11.2017, 15.00 Uhr, auch wieder der Puzzle- 
Championship stattfinden. Hier zeigt sich, ob 
Baesweiler die schnellste Puzzlestadt Deutsch-
lands ist und einen Rekord aufstellen kann!

22. Familienspielefest 
in der 

Realschule Setterich
Kommunales Kino

 
 
  

                                                              

 
 
  

                                                              

 
 
  

                                                              

Dienstag, 26.09.2017, 16.30 Uhr

Elliot, der Drache 
Seit Jahren erfreut Holzschnitzer Mr. 
Meacham die Kinder aus der Nachbar-
schaft mit Geschichten über einen Dra-
chen, der in den Wäldern leben soll. Für 
seine Tochter Grace, Försterin in der 
Umgebung, waren diese Geschichten 
immer Legenden, bis sie den zehnjährigen 
Pete kennenlernt. Er hat weder Familie 
noch ein Zuhause und behauptet, zusam-
men mit einem Drachen namens Elliot in 
den Wäldern zu leben....

Dienstag, 10.10.2017, 16.30 Uhr

Conni und Co
Die 12 jährige Conni erlebt einen schwe-
ren Start in der siebten Klasse, weil sie 
die Schule wechseln muss. Was noch viel 
schlimmer ist: Sie darf ihren zugelaufe-
nen Hund Frodo nicht behalten. Frodos 
Besitzer ist der rücksichtslose Direktor 
Möller, der nicht nur seinen Schülern das 
Leben zur Hölle macht. Als Conni und ihre 
Freunde merken, dass Möller noch dazu 
ein übler Tierquäler ist, planen sie eine 
verzweifelte Aktion: Rettet Frodo! Mit soli-
darischem Mut und cleverem Erfindungs-
geist stürzen sich Conni & Co in das eben-
so spannende wie lustige Abenteuer.

Kinder und Jugendliche:	
pro Film 1,50 Euro

Erwachsene:	
pro Film 2,50 Euro

Samstag, 04. November 2017, 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sonntag, 05. November 2017, 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Aula der Realschule Setterich

Die ganze Familie kommt beim Spielefest auf 
ihre Kosten, also besuchen auch Sie uns! Die 
Stadt Baesweiler, das Amt für Kinder, Jugend und 
Familienberatung der StädteRegion Aachen und 
Spielkonzept 4U  freuen sich auf Ihren Besuch!

Eintrittspreise:
1-Tages-Karten: Familienkarte (2 Erwachsene 
mit bis zu 3 Kindern) 4,00 Euro
Erwachsene 2,00 Euro
Kinder, Schüler, Studenten 1,00 Euro

2-Tages-Karten: Familienkarte (2 Erwachsene 
mit bis zu 3 Kindern) 6,00 Euro
Erwachsene 3,00 Euro
Kinder, Schüler, Studenten 1,50 Euro

Inhaber der Familienkarte der Städteregion 
erhalten 1 Euro Ermäßigung auf die 1- und 
2-Tages Familienkarten. Für Inhaber der 
JugendleiterCard ist der Eintritt frei! 

Wir danken den großzügigen Sponsoren des 
Familienspielefestes, der  EWV Energie- und 
Wasserversorgung GmbH, innogy, Sparkasse 
Aachen sowie der Seniorenwerkstatt Baes-
weiler e.V. als Kooperationspartner und den 
zahlreichen Mitwirkenden.
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Donnerstag,
12.

Oktober  2017
16.30 Uhr

Burg Baesweiler

Das LÚNA Theater aus Beulich präsentiert:

 „Die kleine Hexe“
Ein spannendes Schauspiel mit Musik, Masken und Zauberei
Seit Generationen hat die Geschichte rund um die kleine Hexe, den Raben 
Abraxas und die giftige Muhme Rumpumpel nichts an ihrer großen Beliebt-
heit eingebüßt. Und das hat gute Gründe: Sie strotzt vor Humor, ist tiefsinnig 
und macht Mut! 

VERTRIEBS
MITARBEITER

(M/W)

IT STARTS WITH YOU!

für unseren Hauptsitz 
in Baesweiler 

DEINE AUFGABEN:

• Ein- bzw. Verkauf 
   von IT-Produkten

• Betreuung von Kunden

• Neukundenakquise

DAS BRINGST 
DU MIT:

• Spaß am Telefonieren

• Begeisterungsfähigkeit

• Zielstrebigkeit

DEIN NEUER 
ARBEITSPLATZ:

• Nette Menschen

• Social Events

• Besondere Vertriebsaktionen

WIR SUCHEN DICH!
Die api Computerhandels GmbH 
braucht Verstärkung. 
Für unser Team suchen wir engagierte Kolleginnen und Kollegen.

BEWIRB DICH

JETZT!

PRODUKT
MANAGER

(M/W)

EINKAUFS
ASSISTENZ

(M/W)

Übrigens: Auch wenn Dein Studium nicht das Richtige war, 
 erhältst Du bei uns eine 2. Chance!

Per E-Mail an bewerbung@api.de oder schriftlich an:
api Computerhandels GmbH | Personalabteilung
Robert-Koch-Str. 7-17, 52499 Baesweiler
Mehr Infos und weitere Stellenangebote auf www.api.de

Worum geht’s? Die kleine Hexe ist gerade mal 127 Jahre alt und wird des-
wegen von den Großen einfach nicht für voll genommen. Erstmal solle sie 
eine gute Hexe werden, dann dürfe sie vielleicht beim großen Walpurgistanz 
dabei sein. Mit Feuereifer schwingt sie fortan den Zauberstab für die Armen 
und gegen die Grobiane. Als sie siegessicher zur Hexenprüfung erscheint, 
tritt ein unerwartetes Missverständnis zu Tage: Für den Hexenrat hat eine 
gute Hexe gallebitterböse zu sein! Aber da spielt die kleine Hexe nicht mit!! 

Mit Fantasie und Leichtigkeit zeigt die Geschichte, wie kostbar Selbstver-
trauen ist. Und nimmt man noch ein Quäntchen Mut hinzu, kann man sich 
allerorts Respekt verschaffen, ist man auch noch so klein. Ein humorvolles 
Plädoyer für eigenständiges Denken und Handeln. 

Für Kinder ab 4 Jahren - Spieldauer: ca. 55 Minuten - www.luna-theater.de

Der Eintrittspreis für Tagesbesucher/innen beträgt 4,00 € pro Person. Es ist 
eine vorherige Kartenreservierung bei Frau Vaaßen empfohlen. Sie erreichen 
sie telefonisch unter 0241/ 51982556, Email claudia.vaassen@staedteregion-
aachen.de. Frau Vaaßen ist auch gerne Ansprechpartnerin bei Fragen oder 
Anregungen rund um die Kindertheaterreihe.

EWV-
Energieberater 
kommen ins 
Rathaus 

Jede Menge Tipps zum Ener-
giesparen gibt es am Diens-
tag, 10.10.2017, im Rathaus 
Baesweiler, Mariastraße 2, 
Zimmer 105. Dort sind erneut 
die Energieberater der EWV 
zu Gast und beantworten von 
14.00 Uhr bis 17.30 Uhr alle 
Fragen rund um das Thema 
Energie.

Welcher Strom- und Erdgas-
tarif ist für mich am sinnvolls-
ten? Wie kann ich beim Heizen 
effektiv Energie sparen? Lohnt 
sich die Sanierung eines Alt-
baus? Und gibt es dafür spe-
zielle Förderprogramme? Es 
werden aber auch Fragen zu 
erneuerbaren Energien beant-
wortet. Wie rechnet sich eine 
Photovoltaikanlage oder ein 
E-Auto für mich? Komplexe 
Fragen wie diese stellen sich 
interessierte Verbraucher 
immer wieder. Doch meist ist 
es gar nicht so einfach, konkre-
te und kompetente Antworten 
zu bekommen. Denn in der 
Regel spielt die individuelle 
Situation des Kunden eine 
wichtige Rolle beim Thema 
Energie – auf viele Fragen gibt 
es daher keine Standardant-
worten. Daher sind die Fach-
leute der EWV regelmäßig in 
den Rathäusern der Region 
unterwegs. „Der persönliche 
Kontakt zum Kunden liegt uns 
sehr am Herzen.” Im Gepäck 
haben die Energieberater 
immer auch kostenloses Infor-
mationsmaterial zu den ver-
schiedensten Themen.
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Programm
09/2017 – 01/2018

Alsdorf
Baesweiler
HerzogenrathWürselen

VolkshochschuleNordkreis Aachen

Die Baesweilerinnen und Baesweiler 
erwartet mit rund 500 Kursen und 
Veranstaltungen ein bildungsrei-
cher Herbst – präsentiert in einem 
neu gestalteten Programmheft: Die 
VHS hat sich dem Corporate Design 
des Deutschen Volkshochschul-
verbandes (DVV) angeschlossen, 
der dieses 2013 mit einer renom-
mierten Werbeagentur für alle 
Volkshochschulen entwickelt hat. 
Im Zentrum der gemeinsamen VHS-
Dachmarke, der sich mittlerweile 
bundesweit 639 Volkshochschu-
len von 930 angeschlossen haben, 
stehen die Begriffe "Begegnung", 
"Lebendigkeit" und "Vielfalt". 

Im Sommer 2016 stellte die VHS 
Nordkreis Aachen bereits ihren 
Internetauftritt auf das neue, bedie-
nerfreundliche Layout mit den 
sechs Fachgebieten Gesellschaft, 
Kultur, Gesundheit, Sprachen, Beruf 
und Schulabschlüsse um. Im zwei-
ten Schritt folgt nun das Programm-
heft. „Mit der neuen inhaltlichen 
Gliederung, die in verschiedenen 
Farben unterlegt ist, möchten wir 
unseren Kund/innen die Orientie-
rung in unserer Programmvielfalt 
erleichtern. Wer sich beruflich wei-
terbilden möchte, findet Ange-
bote hierzu im blauen Bereich, zu 

Gesundheit im grünen, zu Sprachen 
im lilafarbenen Bereich usw.“, so die 
VHS-Leiterin Jana Blaney. 

Inhaltlich setzt die VHS im Herbst 
zum einen auf Bewährtes. So hält 
sie das hohe Niveau an Deutsch- 
und Integrationskursen. Auch 
Xpert-Business-Lehrgänge wie die 
geprüfte Fachkraft für Büroma-
nagement und der Finanzbuchhal-
tungslehrgang sind mittlerweile 
gut angenommene Klassiker. Aber 
auch die Ausbildung zur Jugend-
gruppenleitung ist bei jungen Men-
schen stets gefragt, die in diesem 
Kurs das theoretische und prakti-
sche Wissen vermittelt bekommen, 
damit Sie als Jugendgruppenleiter/
in tätig werden können. Neu im 
Programm ist die Veranstaltung 
zum Thema Wissenstransfer bei 
Generationswechsel in Unterneh-
men. Eltern erfahren in „Ganzheit-
liche Erziehung“ die Bedeutung 
der Wahrnehmungsentwicklung 
für kindliche Lernerfahrung ihres 
Kindes. Die „Reflexive Moderati-
on“ richtet sich an pädagogische 
Mitarbeiter/innen in Kindertages-
stätten, Familienzentren, Ganztags-
schulen und der Jugendhilfe und 
unterstützt sie beim Meistern ihres 
Berufsalltags. Dass unsere Demo-

kratie keine Selbstverständlichkeit 
ist und wir dafür einstehen müs-
sen, zeigt die Veranstaltungsreihe 
„Geschichte verstehen – Zukunft 
gestalten“ auf, die in Kooperation 
mit dem Baesweiler Geschichts-
verein durchgeführt wird. Hierfür 
wurden bundesweit junge wis-
senschaftliche Mitarbeiter/innen 
von Universitäten gewonnen, die 
anhand von Entwicklungslinien 
aufzeigen, wie die junge Demokra-
tie der Weimarer Republik in einer 
Nazidiktatur endete. Wie man auf 
menschenverachtende Stamm-
tischparolen reagieren kann, wird 
in einem Argumentationstraining 
aufgezeigt. Für alle, die gern in 
Schweden Urlaub machen, dort 
studieren möchten oder neugierig 
auf die Sprache sind, wird erstmalig 
Schwedisch angeboten. Schwung-
volle Musik verbunden mit der 
Step-Aerobic-Choreografie und 
Tanzschritten bietet das neue Ange-
bot „Dance Step“. Wer überlegt sich 
einen Hund anzuschaffen, findet 
in „Erst der Kurs – dann der Hund“ 
eine gute Entscheidungshilfe sowie 
Tipps zur Wahl des Tieres, Erziehung 
und rechtlichen Fragestellungen. 
Für alle, die sich zum Jahreswechsel 
etwas Gutes tun möchten, findet 
ein Wellnesstag am 13. Januar statt.

Die VHS-Programme erhalten Sie 
in den VHS-Geschäftsstellen, Rat-
häusern, Buchhandlungen und 
Bibliotheken. Das Semester ist am 
11. September gestartet Im Semes-
terkalender auf der VHS-Homepage 
erfahren Kurzentschlossene, wann 
welcher Vortrag bzw. Kurs beginnt. 
Anmeldung nimmt die VHS persön-
lich, per Post, telefonisch (02404 
9063-0) und online (www.vhs-nord-
kreis-aachen.de) entgegen.

Die VHS Nordkreis Aachen präsentiert ihr Herbstprogramm 2017 im neuen Gewand

Geschichte verstehen - Zukunft gestalten 
Veranstaltungsreihe startet

Am 29./30. September 2017 (19:00 
Uhr und 14:00 Uhr, jeweils Gymnasi-
um Baesweiler, Pädagogisches Zen-
trum) startet die von Jana Blaney, 
Volkshochschule Nordkreis Aachen, 
Günter Pesler vom Geschichtsver-
ein Baesweiler, dem Ehrenamtler 
Heinz W. Kneip und dem Histori-
ker Enno Schwanke vom Histori-
schen Institut der Universität Köln 
konzipierte Veranstaltungsreihe 
„Geschichte verstehen - Zukunft 
gestalten“. Die Kooperationspartner 
reagieren damit auf aktuelle politi-
sche und gesellschaftliche Entwick-
lungen in Deutschland und Europa: 
Demokratie, Rechtsstaatlichkeit, 
Gewaltenteilung, Solidarität, Indi-
vidualismus, Freiheits- und Betei-
ligungsrechte werden von einem 
nicht unwesentlichen Teil der euro-
päischen Bevölkerungen inzwi-
schen in Frage gestellt. War schon 
in den vergangenen Jahren von 
der Demoskopie eine zunehmen-
de Politikverdrossenheit ermittelt 
worden, ist mittlerweile sogar eine 
teils aggressive Haltung gegenüber 
politischen Akteuren festzustellen, 
die sich in körperlichen Attacken 
und Bedrohungen von Familienan-
gehörigen äußert, auch zahlreiche 
Medienvertreter sehen sich mit 
solchen Erscheinungsformen der 
„politischen Auseinandersetzung“ 
konfrontiert. 

Angesichts dessen will die im 
8-Wochen-Rhythmus stattfindende 
Veranstaltungsreihe „Geschichte 
verstehen - Zukunft gestalten“ die 
mit der beschriebenen Entwicklung 
zusammenhängenden Gefahren 
identifizieren, die der neu entfach-
te Nationalismus in Europa und 
die Sehnsucht nach autoritären 
Gesellschaftsmodellen verursacht, 
und gleichzeitig das Privileg einer 
offenen und freien Gesellschaft 
verdeutlichen, die von Partizipati-
on, Engagement und Haltung des 
Einzelnen sowie von Diskurswillig-
keit und Kompromissbereitschaft 
geprägt werden.

In sieben Veranstaltungen wer-
den dazu von Wissenschaftlern 
verschiedener Universitäten in 
Deutschland zu einzelnen The-
menschwerpunkten Impulsrefera-
te gehalten. Die historischen Aus-
führungen der Referenten dienen 
dabei als Brücke zum aktuellen 
Geschehen, indem im Anschluss 
an den jeweiligen Vortrag themen-
bezogene Thesen zur deutschen 
und europäischen Gegenwart mit 
folgender übergeordneter Fra-
gestellung aufgestellt werden: 
Welche Gefahren bedrohen 
heute Demokratie und Rechts-
staatlichkeit und wie kann ihnen 
begegnet werden? Historisch 

betrachtet steht dabei die Fra-
ge im Vordergrund, warum die 
deutsche Gesellschaft der 1930er 
Jahre weitgehend unwiderspro-
chen die Beseitigung demokrati-
scher Rechte und die Ausgrenzung 
von Minderheiten hingenommen 
hat. Vergangenheit und Gegen-
wart werden auf diese Weise mit 
dem Ziel verbunden, Parallelen 
zwischen damals und heute her-
auszuarbeiten. Diskussion, Aus-
tausch und Gespräch zwischen 
den Besucherinnen und Besu-
chern sowie den Referenten 
im Anschluss an Vortrag und The-
sen sind ein wesentlicher Bestand-
teil der Veranstaltungsreihe. Insbe-
sondere der Erfahrungsaustausch 
zwischen den Generationen ist 
von herausragender Bedeutung. 
Das gewählte Konzept bietet allen 
Teilnehmern unter der Vorausset-
zung gegenseitigen Respekts eine 
freie Gesprächsatmosphäre unter 
wissenschaftlicher Begleitung.

Die Veranstaltung am Samstag, 30. 
September 2017, 14:00 Uhr, wird 
durch eine Lesung mit anschlie-
ßender Diskussion am Vortag 
(19:00 Uhr) eingeführt. Dazu konn-
te der Journalist, Auslandskorre-
spondent und Autor Niklas Frank 
gewonnen werden. Er war über 
zwei Jahrzehnte Reporter beim 

Volkshochschule
Nordkreis Aachen

STERN und ist Verfasser der Trilogie 
„Der Vater“, „Meine Deutsche Mut-
ter“ und „Bruder Norman!“. Darin 
arbeitet er das Leben seiner Eltern 
und seine Beziehung zu ihnen auf: 
Hans Frank, 1946 in Nürnberg zum 
Tode durch den Strang verurteilter 
Generalgouverneur im besetzten 
Polen, und Brigitte Frank (Zeitge-
nossen nannten ihn den „Schläch-
ter von Polen, die Mutter „Königin 
von Polen“). Niklas Frank rekonst-
ruierte in jahrelangen Recherchen 
das Leben seines Vaters lückenlos, 
in deren Verlauf er erkennen muss-
te, welch ungeheures Ausmaß 
seine Verbrechen hatten. Mit sei-
ner schonungslosen Aufklärungs-
arbeit und seiner Bereitschaft zur 
kontroversen Diskussion ist er 
Vorbild insbesondere für junge 
Menschen.

Diese erste Einführungsveranstal-
tung soll nicht die Einzige bleiben. 
Die weiteren Veranstaltungswo-
chenenden werden zeitgerecht 
angekündigt. Die Veranstaltungs-
reihe ist auch als Angebot an alle 
demokratischen und gesellschaft-
lichen Akteure des Nordkreises 
Aachen zu verstehen, sich aktiv 
daran zu beteiligen, sie zu unter-
stützen und ihre eigene Bedeu-
tung im demokratischen Diskurs 
herauszustellen. 
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Wann?	 Was?	 Wo?
19.09.2017	 Yoga XXL - Mehr Beweglichkeit trotz Übergewicht	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 2.4
19.09.2017	 Vortrag: Berufswahl ist schwer? Helfen Sie Ihrem Kind!	 H rath-Mitte, EBC, Raum C202, Eurode Park 1-4
20.09.2017	 Resilienzförderung	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 2.1
20.09.2017	 Ein original italienischer Pasta-Abend!	 Würselen, Realschule, Tittelsstr. 67, S 11, Küche
20.09.2017	 Erst der Kurs - dann der Hund	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 1.4
21.09.2017	 Ein mexikanischer Spezialitäten-Abend!	 Herzogenrath-Merkstein, Europaschule, Am Langenpfahl 8, Küche
23.09.2017	 Starke Seele - dickes Fell?	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.7
23.09.2017	 Besichtigung eines Biobauernhofes und Biohofladens	 Sittarder Straße 48, 52511 Geilenkirchen
23.09.2017	 Surya Namaskar – Der Sonnengruß	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 2.1
23.09.2017	 Orientalischer Tanz – Basicworkshop	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 2.4
25.09.2017	 ZUMBA® Fitness	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 2.4
26.09.2017	 55 plus: Laptop/PC und Internet - Grundkurs am Vormittag	 Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, EDV-Raum
26.09.2017	 55 plus: Laptop/PC und Internet - Grundkurs am Vormittag	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 1.11
27.09.2017	 Qigong	 Herzogenrath, Kath. Kindergarten St. Josef, Josefstr. 8
27.09.2017	 GPS für Einsteiger	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 1.11
28.09.2017	 55 plus: Facebook & Co. - soziale Netzwerke für Einsteiger/innen	 Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, EDV-Raum
28.09.2017	 ZUMBA® Fitness	 Herzogenrath, Helene Simon Kita der AWO KiSA gUG
29.09.2017	 Lesung Niklas Frank: "Der Vater - eine Abrechnung"	 Baesweiler, Gymnasium, Aula
30.09.2017	 Ideengeschichtliche Vorläufer des Nationalsozialismus	 Baesweiler, Gymnasium, Aula
02.10.2017	 Tai Chi - Chen-Stil für Anfänger/innen und Fortgeschrittene	 Herzogenrath-Kohlscheid, Bürgerhaus, Oststr. 55, Raum 1.11
05.10.2017	 Fit in der Mitte - Der Becken-boden	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 2.1
05.10.2017	 Hefegebäck im Herbst	 Würselen, Realschule, Tittelsstr. 67, S 11, Küche
05.10.2017	 Grippe und grippaler Infekt – Naturheilkunde und Hausmitteln lindern	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 1.5
07.10.2017	 Willkommen in der Apple-Welt: Das iPad - ein Multitalent	 Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, EDV-Raum
07.10.2017	 Zeichnen und den Flow erleben	 Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, Raum 2
09.10.2017	 Schwedisch für Anfänger/innen ohne Vorkenntnisse (A1)	 Würselen, Gymnasium, Klosterstr. 74, Raum 104
09.10.2017	 Farb-, Typ- und Stilberatung nur für Frauen	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.7
09.10.2017	 Ganzheitliche Erziehung - das ergibt Sinn	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.6
10.10.2017	 Fachkräftemangel!? Das muss nicht sein!	 H rath-Mitte, EBC, Raum C202, Eurode Park 1-4
10.10.2017	 Info-Veranstaltung "Geprüfte Fachkraft für Büromanagement"	 Geilenkirchen, AMZ-Gebäude, Vogteistr. 16
11.10.2017	 Argumentationstraining: Umgang mit menschenfeindlichen Parolen	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.6
	 im Kontext von Flucht, Asyl und Migration
12.10.2017	 Heilwickel - Altes Wissen neu belebt	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 1.5
13.10.2017	 Miniclub für Eltern mit Kindern (12 Monate - 3 Jahre)	 Baesweiler-Setterich, Ev. Familienzentrum, Hans-Böckler-Str.
13.10.2017	 Workshop: Lerntechniken und -strategien	 Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, Raum 2
14.10.2017	 Yin-Yoga und Faszien	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 2.1
15.10.2017	 Wanderung im wunderbaren Venn: "Vielgesichtiges Brackvenn"	 Parkplatz Nahtsief, zwischen Haus Ternell und Mützenich
17.10.2017	 Führung durch Kölns Atom-bunker	 Köln -Kalk
23.10.2017	 Bildungsurlaub Englisch (A2/B1) - Intensivkurs -	 Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, Raum 2
23.10.2017	 Intensivkurs Business English for Beginners (A2)	 Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, Raum 2

sparkasse-aachen.de

Feiern 
ist einfach.

Samstag, 30. September 2017 
10.00 – 14.00 Uhr

Sparkasse in Baesweiler 
Kirchstraße 44, 52499 Baesweiler 
 
Feiern Sie mit uns –  
wir freuen uns auf Sie!

Sparkasse 
Aachen

S
Wenn’s um Geld geht

Wenn die Sparkasse in Baesweiler  
an der Kirchstraße 50 Jahre besteht.

Es erwarten Sie 
b	Die Inde River Jazzband 
b	Der Zauberer „Magic Peter“  
b	Leckere Köstlichkeiten und Getränke

17_08_Anz_183x128_Jubilaeum_2.indd   1 09.08.17   11:43

 
 Auszug aus dem Veranstaltungskalender 19.09.2017 - 23.10.2017Volkshochschule

Nordkreis Aachen

Programm
09/2017 – 01/2018

Alsdorf
Baesweiler
HerzogenrathWürselen

VolkshochschuleNordkreis Aachen
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Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de

Dieser Abschlussjahrgang ist in 
mancher Hinsicht außergewöhnlich 
gewesen. Nicht nur die Teilnahme 
an dem Sprachzertifikat PET (Preli-
minary English Test Cambridge) mit 
einer Klassenstärke von 25 Schü-
lerinnen und Schülern, sondern 
auch die Qualität der Abschlüsse 
ist besonders erfreulich. Von den 
insgesamt 137 Absolventinnen und 
Absolventen haben immerhin 58 % 
ihren Abschluss mit Qualifikation 
erreicht, d. h. sie können die gym-
nasiale Oberstufe besuchen. Diese 
Zahl macht auch die Lehrerschaft 
der Realschule Baesweiler stolz

Insgesamt 131 Abiturientin-
nen und Abiturienten haben 
ihre Schullaufbahn am Gym-
nasium Baesweiler beendet. 
Dass sie darauf stolz sein und 
mit Zuversicht in die Zukunft 
blicken können, das attestier-
te Schulleiter Wilhelm Mer-
schen den Absolventen. Vier 
von ihnen schlossen ihr Abi 
sogar mit der Traumnote 1,0 
ab. Insgesamt haben 38 der 
131 Abiturientinnen und Abi-
turienten eine eins vor dem 
Komma. 

Realschule Baesweiler ist stolz auf ihre Absolventen 2016/17

Gymnasium entlässt 131 Abiturienten

GGS I Friedensschule
Grabenstraße 13, Baesweiler
Freitag, 06.10.2017 ab 12.25 Uhr  (nach Terminvergabe)

GGS Grengracht mit kath. Teilstandort Beggendorf
Grengracht 12, Baesweiler
Montag, 09.10.2017 bis Freitag, 20.10.2017 (nach Terminvergabe)
Kath. Teilstandort Beggendorf
Lindenstraße 1, Beggendorf 
Montag, 09.10.2017 bis Freitag, 20.10.2017 (nach Terminvergabe)

GGS St. Andreas mit kath. Teilstandort Loverich
Bahnstraße 1, Setterich
Montag, 09.10.2017 bis Freitag, 20.10.2017 (nach Terminvergabe)
Kath. Teilstandort Loverich
Josefstraße 2a, Loverich
Montag, 06.11.2017 bis Freitag, 10.11.2017 (nach Terminvergabe)

GGS St. Barbara
Am Weiher, Setterich
Montag, 09.10.2017 bis Freitag, 20.10.2017 (Eltern erhalten eine Einladung)

KGS Oidtweiler
Schulstraße, Oidtweiler
Samstag, 14.10.2017, 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr (nach Terminvergabe)

Die Eltern erhalten nach abgeschlossener Auswertung der Schulwünsche 
durch die Stadt Baesweiler von der zuständigen Grundschule einen Anmel-
determin.

Zum Schuljahresbeginn 2018/2019 (1. August 2018) werden die Kinder in 
die Grundschule aufgenommen, die bis zum 30. September 2012 geboren 
wurden. Jüngere Kinder können auf Antrag der Erziehungsberechtigten in 
die Grundschule aufgenommen werden, wenn sie die für den Schulbesuch 
erforderliche geistige und körperliche Reife besitzen. Diese Eltern setzen 
sich bezüglich eines Anmeldetermins bitte direkt mit der gewünschten 
Grundschule in Verbindung.
Wichtig ist, dass das Kind zur Anmeldung mitkommt und eine Geburtsur-
kunde oder das Familienbuch vorgelegt wird.

Anmeldetermine der Schulneulinge für das Schuljahr 2018/2019
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Baesweiler 1918: Erstmals Wahlrecht für Frauen
Von Klaus Peschke

AU S D E M S TA DTA R C H I V

Stadtarchiv Baesweiler - 
Sprechstunde

Die nächste Sprechstunde des Stadt-
archivs Baesweiler ist am Montag, 
02.10..2017, 10.00 bis 12.00 Uhr, Rathaus 
Baesweiler, Mariastraße 2, Raum 104. 

Das war die Revolution. 
Einen Tag nach Inkraft-
treten des Waffenstill-
stands zur Beendigung 
des 1. Weltkriegs richtete 
der Rat der Volksbeauf-
tragten am 12. Novem-
ber 1918 einen Aufruf 
„An das deutsche Volk“. 
Darin proklamiert er u.a.: 
„Alle Wahlen zu öffent-
lichen Körperschaften 
sind fortan nach dem 
gleichen, geheimen, 
direkten, allgemeinen 
Wahlrecht auf Grund des 
proportionalen Wahl-

systems für alle mindestens 20 Jahre alten männlichen und weiblichen 
Personen zu vollziehen. Mit der Aufnahme dieses Wahlrechts für Frauen 
in die später beschlossene Reichsverfassung war die Gleichstellung der 
Frauen bei Wahlen festgeschrieben. Gleichzeitig wurde das Wahlalter 
von 25 auf 20 Jahre herabgesetzt. Beides zusammen bedeutete, dass bei 
Wahlen jetzt mehr als doppelt so viele Wähler stimmberechtigt waren, 
verglichen mit dem Wahlrecht in der Kaiserzeit. 

Frauen „politisch ungeschult“
In Preußen wirkte sich das neue Wahlrecht mit Abschaffung des Drei-
klassenwahlrechts bei Landtags- und Kommunalwahlen besonders 
drastisch aus. In Baesweiler waren bei der letzten Gemeinderatswahl 
1913 nur 392 Männer von insgesamt 1.920 Einwohnern wahlberechtigt. 
Zur Wahl gingen nur 33%. Mit dem neuen Wahlrecht sollte sich das aber 
ändern!
Zunächst ging es auf Reichsebene aber um die Wahl zur verfassungsge-
benden Nationalversammlung. Und für Preußen musste außerdem eine 
verfassungsgebende Landesversammlung gewählt werden. Die bei-
den Wahlen sollten nicht an einem Tag stattfinden, was man eigentlich 
erwartet hätte. Man sorgte sich, dass die Menge politisch ungeschulter 
Wähler, insbesondere die zum ersten Male an der Wahl teilnehmenden 
Frauen und Jugendlichen, die beiden Wahlgänge nicht auseinanderhal-
ten werden. So wurde am 19. Januar 1919 die Reichsversammlung und 
am 26. Januar die preußische Landesversammlung gewählt.

Frauen in der Überzahl
Zur Aufstellung der Wählerlisten gab es erstmals die Anweisung aus Ber-
lin, so auch für Baesweiler, nach Frauen und Männern getrennte Wahl-
verzeichnisse anzulegen. Das Wahlverhalten der Jungwähler und Frau-
en sollte damit erfasst werden. Tabelle 1 zeigt das Ergebnis. Die Daten 
für die Gemeinden Beggendorf und Oidtweiler sind der Vollständigkeit 
halber mit aufgeführt, werden aber im Weiteren aus Platzgründen hier 
nicht kommentiert. Zunächst kann man feststellen, dass die Anzahl der 
Wahlberechtigten sich stark vergrößert hat. Wären nur Männer ab 25 
Jahren wahlberechtigt, wie vor der Revolution, dann könnten in Baes-

weiler nur 419 Personen statt jetzt 1059 ihre Stimme abgeben. Und die 
Frauen sind in der Überzahl, rund 10% mehr als Männer. 
Die Anzahl der wahlberechtigten Jungwähler im Alter von 20-25 ist 
mit 14% an der Gesamtzahl nicht wahlentscheidend, wohl aber die der 
Frauen. Die Wahlbeteiligung ist bei allen Gruppierungen sehr hoch, 
insgesamt liegt sie bei 91,4%. Frauen allerdings gehen demnach etwas 
eifriger wählen als Männer. Die Sorge um die „politisch ungeschulten“ 
weiblichen Staatsbürger ist demnach unbegründet.
Frauen wählen christlich-nationale Parteien
Im Bericht zur Reichstagswahl am 6. Juni 1920 stellt Bürgermeister Dah-
men für Baesweiler fest: Bei den Wahlkämpfen sind mehr die Gegensät-
ze zwischen den Parteien ins Feld geführt worden, weniger ist in der 
früher üblichen Weise über die Wahlkandidaten gesprochen worden. 
Dieser Parteienwahlkampf setzt sich in den folgenden Jahren, wie wir 
aus der Geschichte wissen, noch intensiver fort.

Das statistische Reichsamt hat das Wahlverhalten von Männern und 
Frauen bei der Reichstagswahl 1920 in 18 Wahlkreisen untersucht. Im 
Wahlkreis Köln-Bonn, zu dem Baesweiler gehört, stellt es fest: 
Die Wahlbeteiligung bei Frauen ist erheblich geringer als bei Männern. 
Bei Männern, die linksstehende Parteien wählen, gehen deren Frau-
en seltener zur Wahl. Frauen wählen eher Parteien, die nationales und 
christliches Gedankengut vertreten. Im Wahlkreis Köln-Aachen erhält 
das (christliche) Zentrum 60% der weiblichen Stimmen, die SPD 32%. 
Bei der Wahlbeteiligung der Frauen trifft die Feststellung in Baesweiler 
nicht zu, wohl bei der Präferenz der Parteien, das Zentrum erhält 72% 
und die SPD 17% der weiblichen Wählerstimmen.

Gemeinderat (fast) ohne Frauen?
Neben der Reichstagswahl gab es auch noch die Landtags- und Kreis-
tagswahl, auf die hier nicht eingegangen werden kann. Der Gemeinde-
rat wird am 7. Dezember 1919 gewählt. Das Ergebnis wird im Restaurant 
Johann Dautzenberg bekannt gegeben. Von den 12 nach Listen gewähl-
ten Mitgliedern gehören 11 dem Zentrum an, nur 1 Sitz fällt der SPD 
zu. Alle Gewählten sind Männer. Die einzige weibliche Kandidatin steht 
auf der SPD-Liste an Platz drei: Hausfrau Agnes Weber. Dieser Listenplatz 
reicht nicht für einen Sitz im Gemeinderat. 

Hier gab der Wahlvorstand das Ergebnis 
der Gemeinderatswahl 1919 bekann

Die erste Frau kann im Baesweiler 
Gemeinderat erst 1926 Platz nehmen: 
Die Kommunistin Ida Köhler. Sie bleibt 
die Ausnahme. Erst 1946 werden wieder 
Frauen in den Gemeinderat gewählt: 
Hausfrau Barbara Demmer von der KPD, 
Hebamme Helene Moss und Sekretärin 
Gertrud Timmermanns, beide CDU. Das 
sind 3 von 18 Mitgliedern. 71 Jahre spä-
ter sind im Gemeinderat Baesweiler 6 
von 38 Ratsvertretern Frauen.
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Eine tolle Sache: Sie melden Sperr-
müll an und pünktlich zum verein-
barten Termin kommen fleißige 
Helfer vor die Tür gefahren und 
laden all das ein, was man schon 
lange loswerden wollte. Aber wie 
ist die Sperrgutabfuhr in Baesweiler 
organisiert?

Das Recht auf Sperrmüllabfuhr 
und die Pflicht:

Jede Bürgerin und jeder Bürger 
haben das Recht, aber auch die 
Pflicht, ihre Abfälle der kommu-
nalen Abfallentsorgung zu über-
lassen. Das gilt auch für sperrige 
Abfälle, die im Alltag üblicherweise 
anfallen. 

Wer ist zuständig und wer sam-
melt ein?
Die Stadt Baesweiler hat die Auf-
gabe der Abfallentsorgung an die 
RegioEntsorgung AöR übertragen, 
die auch die Sperrmüllsammlung 
durchführt. Die Sperrgutabfuhr 
wird per Straßensammlung durch-
geführt. Diese Aufgabe umfasst 
das Einsammeln und Befördern der 
Abfälle zu den Abfallentsorgungs-
anlagen oder Abfallumschlagsta-
tionen des Zweckverbandes 
Entsorgungsregion West (ZEW). 
Dort werden die Abfälle sortiert 
und anschließend verwertet oder 
umweltverträglich beseitigt. Wert-
stoffe werden getrennt eingesam-
melt und befördert, damit sie einer 
Verwertung zugeführt werden kön-
nen. 

Wie und wo kann man Sperrmüll 
anmelden?
Die Sperrgutabfuhr erfolgt nach 
vorheriger Anmeldung per Sperr-

gutkarte beim Kundendienstzen-
trum der RegioEntsorgung AöR. 
Der Termin wird durch das Kunden-
dienstzentrum festgelegt und dem 
Anmeldenden mitgeteilt. Zwischen 
der Anmeldung und der Abho-
lung kann aus organisatorischen 
Gründen ein Zeitraum von ca. vier 
Wochen liegen.

Wie oft kann man Sperrgut 
anmelden? Was kostet das?
Die erste Sperrgutkarte wird den 
Grundstücks- oder Wohnungsei-
gentümern mit dem Gebühren-
bescheid der Stadt Baesweiler am 
Jahresanfang zugesandt. Mieter 
erhalten diese vom Grundstücks- 
oder Wohnungseigentümer. Die 
Anmeldung mit dieser Sperrgutkar-
te bis zu 3 m³ ist kostenlos. 

Jede weitere Sperrgutkarte ist kos-
tenpflichtig an der Infothek im Rat-
haus der Stadt Baesweiler oder im 
Rathaus Setterich, Zimmer 8, erhält-
lich. Das Entgelt für die zweite und 

Wie funktioniert das mit dem Sperrmüll in Baesweiler?

jede weitere Anforderungskarte für 
Sperrgut beträgt 15,00 €. 

Wann und wie darf der Sperrmüll 
bereitgestellt werden?
Damit die Sperrgutabholung rei-
bungslos funktioniert, gibt es ein 
paar einfache Regeln: Bereitstellen 
sollen Sie das angemeldete Sperr-
gut am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr mor-
gens, frühestens jedoch ab 18.00 
Uhr des Vortages. 
Das Sperrgut soll auf dem Gehweg 
oder - soweit keine Gehwege vor-
handen sind - am äußersten Rand 
der Fahrbahn platziert werden. 
Dabei ist darauf zu achten, dass 
der öffentliche Verkehr oder ande-
re Grundstücke möglichst nicht 
beeinträchtigt oder gefährdet wer-
den. Sperrmüll darf zur Abholung 
nicht in Vorgärten und auf sonsti-
gem Privatgelände, zum Beispiel 
in der Zufahrt eines Grundstücks, 
abgelegt werden. Bei Bauarbeiten 
in der Straße, bei allen Stichwe-
gen, in denen die Fahrzeuge nicht 

wenden können, sowie bei Pri-
vatstraßen muss der Sperrmüll an 
die nächste gut befahrbare Straße 
gebracht werden. 
Nach der Abholung muss die Stelle 
- falls erforderlich - zeitnah gerei-
nigt werden von demjenigen, der 
den Sperrmüll angemeldet hat. 
Jeder Abfallbesitzer bleibt solange 
für seine Abfälle verantwortlich, bis 
diese eingesammelt worden sind. 
Das gilt auch für das bereitgestell-
te Sperrgut. Sperrgut, dass nicht 
abgeholt wurde, weil es entwe-
der nicht als Sperrgut zugelassen 
ist oder die angemeldete Höchst-
Menge überschreitet, darf nicht 
im Straßenraum liegengelassen 
werden, sondern muss nach der 
Sperrgutsammlung entfernt 
und wieder in Obhut genommen 
werden. Unbefugten ist es nicht 
gestattet, zur Abholung bereitge-
stellte Abfälle zu durchsuchen oder 
wegzunehmen. 

Was gehört alles zum Sperrmüll? 
Wieviel darf angemeldet wer-
den?
Dazu gehören alle sperrigen 
Gegenstände aus der Wohnung, 
die wegen ihres Umfangs oder 
ihres Gewichtes nicht in den Rest-
abfallbehälter passen. Nicht zu 
den sperrigen Abfällen gehören 
Abbruchgegenstände aller Art und 
Gegenstände, die mit dem Grund-
stück fest verbunden waren, z.B. 
Erde und Bauschutt. Altreifen sind 
ebenfalls nicht als Sperrgut zuge-
lassen. 

Abgeholt werden Wohnungsein-
richtungsgegenstände, z.B. Möbel, 
Teppiche, Matratzen, große Spiel-
zeuge, Eimer, Wannen, Gartenmö-

11.10. - 17.10. 7 Tage Meran 3*-Hotel, Programm DZ/HP p. P. 615,00 €
21.11. - 25.11. 5 Tage Wien im Advent 4*-Hotel, Stadtrundfahrt DZ/ÜF p. P. 339,00 €
30.11. - 03.12. 4 Tage Chiemgau, Programm DZ/HP p. P. 325,00 €
03.12. - 07.12. 5 Tage Tiroler Berge 3*-Hotel, Programm DZ/HP p. P. 369,00 €
03.12. - 05.12. 3 Tage Kiel 3*-Hotel, Stadtrundfahrt DZ/ÜF p. P. 219,00 €
08.12 - 10.12. 3 Tage Berlin 4*-Hotel DZ/ÜF p. P. 149,00 €
26.09.   Rotweinwanderweg-Ahr 24,00 €
04.10.   Dortmunder Herbst, viele Ideen unter einem Dach 27,00 €
07.10.   Kerzenfest in Lüttich 24,00 €
19.10.   Maastricht incl. Stadtführung 24,00 €
04.11.   Bad Hönningen, Federweißerfest 25,00 €

Viele Weihnachtsmärkte im Programm - Wir freuen uns auf Ihren Anruf- Ihr HD-Reisen-Team

Ihr kompetenter Reisepartner im Kreis Heinsberg und in Baesweiler

Schenken Sie sich und Ihren Lieben Zeit – mit unserem Reisegutschein!

Inh. Claudia Hermann  –  www.hd-reisen.de
Birgden  -  Großer Pley 15 a  -  Tel. 02454 6262  -  Fax 7800
Baesweiler  -  Reyplatz 2  -  Tel. 02401 8011666  -  Fax 8011667

Helene Fischer
live in Köln
08. 10. 2017
130,00 €

live in Oberhausen
23. oder 24. 02. 2018

130,00 €

Abwechslungsreiche Reisen für jedes Alter!  Programmgestaltung für Vereineund Schulen! 
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 DER MARKTPLATZ IN DER 
REGION AACHEN/DÜREN
FÜR DINGE, DIE GETAUSCHT, VERSCHENKT ODER GEFUNDEN 
WERDEN SOLLEN – OHNE KOMMERZIELLE INTERESSEN.

www.tauschen-und-verschenken.de
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bel und -werkzeuge, aber auch 
Zimmertüren ohne Glas- oder Spie-
geleinsatz und die dazugehörigen 
Zargen. Ausgedienter Laminatbo-
den, Teppichfliesen oder Polsterauf-
lagen dürfen ebenfalls angemeldet 
werden, müssen aber handlich ver-
schnürt bzw. gerollt werden. Eine 
nicht abschließende Positivliste zur 
Sperrgutabfuhr ist der Abfallsat-
zung der RegioEntsorgung als Anla-
ge 3 angefügt. Die Abfallsatzung 
finden Sie auf der Homepage der 
RegioEntsorgung unter www.regi-
oentsorgung.de – WIR ÜBER UNS – 
RegioEntsorgung AöR – Satzungen.

Das bereitgestellte Sperrgut muss 
frei sein von Schadstoffen, Glas und 
Spiegeln. Das Gewicht eines Teiles 
darf 75 kg nicht überschreiten. Die 
Menge pro Abfuhr ist auf ein Volu-
men von 3 m³ beschränkt. Komplet-
te Haushaltsauflösungen, die das 
Volumen von 9 m³ überschreiten, 
sind privat, durch einen Contain-
erdienst oder eine Fachfirma über 
das Entsorgungszentrum Warden 
zu entsorgen.
 
Das Sperrgut wird mit verschie-
denen Fahrzeugen abgefahren. 
Altholz und Metall werden aus 
dem sonstigen Sperrgut getrennt 
gesammelt und verwertet. Es kann 
daher zu einer zeitlichen Verset-
zung bei der Abholung von Holz, 
Metall und sonstigem Sperrgut 
kommen. Um die Abfuhr zu erleich-
tern, sollte darauf geachtete wer-

den, Altholz und Metall getrennt 
bereit zu stellen. Zum Altholz gehö-
ren: Möbel und sonstige Einrich-
tungsgegenstände aus Holz, auch 
lackiert oder kunststoffbeschichtet, 
z.B. Schränke, Tische, Bänke, Stüh-
le, Bettgestelle, Regale, Zimmer-
türen und Zargen ohne größere 
Metallteile, ohne Spiegel oder Glas 
sowie ohne Polster. Nicht zum Alt-
holz gehören: Bauholz und Fenster 
sowie Gartenhäuser.

Was wird nicht mitgenommen?
Sperrgutteile, die einzeln mehr als 
75 kg wiegen sowie sperrige Abfäl-
le, die die zulässige Menge von 3 m³ 
überschreiten, werden nicht mitge-
nommen.
Ausgeschlossen sind auch kleintei-
lige Abfälle, Abbruchgegenstände, 
Glas und Spiegel, Bauschutt sowie 
sperrige Gegenstände, die keine 
Haushaltsgegenstände sind. 
Ebenfalls nicht mitgenommen 
werden mit Abfällen gefüllte Säcke 
oder Kartons.

Kleinere Abfälle, z.B. ausgedien-
te Haushalts-Gegenstände (keine 
Elektrogeräte!), müssen entwe-
der über die graue Restmüllton-
ne oder in einem zugelassenen 
kostenpflichtigen Beistellsack der 
RegioEntsorgung, der neben dem 
Restmüllbehälter zur Abfuhr bereit 
gestellt wird, entsorgt werden. Die 
Abfallentsorgungsgebühr für die 
Abfuhr der 35 l fassenden Restmüll-
abfallsäcke beträgt je Stück 2,00 €. 

Wie werden alte Elektrogeräte 
eingesammelt?
Elektrogeräte mit einer Kanten-
länge von mehr als 30 cm werden 
gesondert vom sonstigen Sperr-
müll abgefahren. Dafür werden 
separate kostenlose Abholungster-
mine vergeben. Zu diesen Elektro-
altgeräten gehören z.B. Wasch- und 
Geschirrspülmaschinen, Trockner 
und Kühlgeräte. Abgeholt wird 
auch Elektronikschrott wie z.B. 
Fernseher, Stereoanlagen, Compu-
ter und Bildschirme sowie Haus-
haltsgeräte wie z.B. Staubsauger. 
Diese Elektrogroßgeräte können 
entweder mit der Anmeldekarte, 
telefonisch unter 02403/5550666 
beim Kundendienstzentrum der 
RegioEntsorgung oder über das 
Internet über das Online-Formular-
unter www.regioentsorgung.de zur 
Abholung angemeldet werden.
Elektrokleingeräte (Teile mit einer 
Kantenlänge bis zu 30 cm) werden 
nicht mit dem Sperrmüll abgefah-

IMMOBILIEN HOLZSCHUH

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh
Easingtonstraße 2 - 52499 Baesweiler

Telefon  02401-603240  -  Telefax 02401-604695
Mail: hv-holzschuh@web.de  -  www.hansholzschuh.de

Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung - Finanzierung

ren und dürfen auch nicht über 
den Restabfallbehälter entsorgt 
werden. Diese Kleingeräte werden 
kostenlos am Recyclinghof der 
RegioEntsorgung AöR in der Stadt 
Baesweiler angenommen oder kön-
nen über die Container für Elektro-
kleingeräte und Altmetall am Rat-
haus Setterich, An der Burg 3 oder 
am Herzogenrather Weg gegen-
über der Einmündung Am Bergpark 
entsorgt werden. Über die Contai-
ner für Elektrokleingeräte und Alt-
metall können Elektroaltgeräte und 
Altmetall bis zu einer Kantenlänge 
von 50 cm entsorgt werden.

Alle ausgedienten Elektro- und 
Elektronikgeräte können außerdem 
kostenlos am Entsorgungszentrum 
Warden abgegeben werden.
Aus den Altgeräten sind Altbatteri-
en und Altakkumulatoren, die nicht 
vom Altgerät umschlossen sind, zu 
entnehmen und einer gesonderten 
Verwertung zuzuführen.
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Apfelsaft aus eigenen Äpfeln:
Die mobile Saftpresse kommt nach Baesweiler

Ihre Äpfel-, Birnen- oder Quitten-
bäume tragen zuviel? Bringen Sie 
das Obst zur mobilen Saftpresse 
und keltern Sie zusammen mit den 
Mitarbeitern der Biologischen Sta-
tion daraus Saft. Diesen nehmen 
Sie mit nach Hause und bereiten 
daraus Gelee, Wein oder Cidre zu 
oder trinken ihn einfach pur.

Die Saftpresse der Biologi-
schen Station der Städteregion 
Aachen macht am Donnerstag, 
12.10.2017, auf dem Vorplatz 
des Rathauses in Setterich, An 
der Burg 3, in der Zeit von 9.00 
bis 12.30 Uhr Station.  Eine ver-
bindliche Voranmeldung und 
Terminabsprache bei der Biolo-
gischen Station ist notwendig - 
Tel.: 0 24 02 – 12617-0.

Für die Saftpressung geeignet ist 
frisches, maximal eine Woche altes 
vom Baum geschütteltes Obst 
oder Fallobst. Älteres Fallobst kann 
bereits in Fäulnis übergegangen 
sein. Obst mit Fäulnisstellen oder 
Obst, das mit Tierkot verschmutzt 
ist, muss – auch im eigenen Inter-
esse - vorher aussortiert werden.

Die Obst-Anlieferer können sich 
zwischen frischem oder pasteu-
risiertem Saft entscheiden. Bei 
der Pasteurisierung wird der Saft 
direkt auf eine so genannte „Bag in 
Box“ abgezogen, eine Papierbox, 
die mit einer stabilen Plastiktüte 
ausgekleidet ist, 5 l fasst und lange 
Haltbarkeit gewährleistet. 

Die Alternative:
Obstsammelaktion auf dem 
Gelände der Biovergärungs- und 
Kompostierungsanlage in Wür-
selen
Die Biologische Station der Städ-
teregion Aachen führt jedes Jahr 
im Herbst auf dem Gelände der 
Biovergärungs- und Kompostie-
rungsanlage der AWA Entsorgung 
GmbH in Würselen Sammlun-
gen von Äpfeln und Birnen von 
Streuobstwiesen durch. Aus der 
Ernte wird in einer Mosterei der 
köstliche „Apfelsaft/Birnensaft 
von Obstwiesen des Aachener 
Raumes“ hergestellt. Wahlwei-
se erhalten die Anliefernden ein 
Entgelt oder heimischen Streu-
obstwiesensaft. Mit dieser Aktion 
unterstützen wir den Erhalt und 
die Pflege der Streuobstwiesen 
unserer Region. 

Der diesjährige Sammeltermin 
für den Standorte Würselen ist 
Samstag, 30.09.2017. Um eine 
telefonische Anmeldung wird 
gebeten, bei Bedarf erhöht sich 
ggf. die Zahl der Sammeltermine. 
Genaue Sammelstellen und -zei-
ten auf Anfrage. 

Auskünfte, auch über Annahme- 
und Anlieferungsbedingungen, 
gibt die Biologische Station Städ-
teregion Aachen e.V.,
Telefon 02402 12617-0,
Mail info@bs-aachen.de, oder im 
Web unter www.bs-aachen.de/de/
aktuelles.

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und  Leerung
Ab dem Jahr 2017 sind alle Abfuhrbezirke zusammengelegt und 
werden in einem 14-tägigen Rhythmus donnerstags abgefahren. 
*Ausgenommen Feiertagsverschiebungen!

Donnerstag	 21.	 September 2017	 alle Bezirke (1 – 10)

Freitag*	  6.	 Oktober 2017	 alle Bezirke (1 – 10)
*Feiertagsverschiebung einen Tag nach hinten 
wegen Tag der deutschen Einheit

Donnerstag	 19.	 Oktober 2017	 alle Bezirke (1 – 10)

Papiersammlung
           Bündel + Blaue Tonne
Im Jahr 2017 werden die Abfuhrbezirke 1 und 8 vierwöchentlich 
montags* abgefahren, alle anderen Bezirke (2, 3, 4, 5, 6, 7, 9,10) 
werden vierwöchentlich freitags* abgefahren. *Ausgenommen 
Feiertagsverschiebungen! 

Freitag	 22. September 2017	 Bezirke	 3 + 4
Montag	 25. September 2017	 Bezirke	 1 + 8
Freitag	 29. September 2017	 Bezirke	 5 + 6
Montag	 09. Oktober 2017	 Bezirk 	 2
Freitag	 13. Oktober 2017	 Bezirke	 9 + 10
Samstag	 14. Oktober 2017	 Bezirk	 V7**

**Achtung!!! ... am Samstag, den 14. Oktober 2017 sammelt die St. 
Willibrordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im gesam-
ten Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf und Teile 
von Beggendorf), so dass dann die Papierabholung im Rahmen 
der allgemeinen städtischen Papiersammlung im Bezirk 7 entfällt.

Freitag	 20. Oktober 2017	 Bezirke	 3 + 4
Montag	 23. Oktober 2017	 Bezirke	 1 + 8
Freitag	 27. Oktober 2017	 Bezirke	 5 + 6

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit?
Zum bequemen Sammeln und Bereitstellen bietet die RegioEnt-
sorgung AöR 240-l-Abfallbehälter für Altpapier an. Bestellun-
gen nimmt das Kundendienstzentrum der RegioEntsorgung AöR 
unter Telefon: 02403 / 55 50 666 oder unter www.regioentsor-
gung.de an.

☛

ACHTUNG!       Bündelsammlung für 
Gartenabfälle im gesamten Stadtgebiet:

Mittwoch, 20. September 2017 
in allen Bezirken!
Wichtig: Bitte stellen Sie Ihre Gartenabfälle direkt am Straßenrand 
und gut sichtbar zur Abfuhr bereit (...bitte nicht in der Einfahrt / im Vor-
garten o. ä. ablegen!). Grünabfälle sollen auf 1 m Länge begrenzt und 
einen Astdurchmesser von 10 cm nicht überschreiten.  
Haushaltsübliche Mengen (ca. 1,5 m³) dürfen nicht überschritten wer-
den.

Nur bei ordnungsgemäßer Bereitstellung 
•	 als Bündel (bitte nur mit Natur - Kordel bündeln),
•	 in offenen Mehrweg - Behältnissen (Kisten, Kartons oder Körbe) 

und/oder 
•	 in den amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Papiersäcken 

mit dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“
können  die Grünabfälle abgefahren werden.

Loses, ungebündeltes Grünmaterial (z.B. Baum-, Strauch-, 
Heckenschnitt) sowie Grünabfälle in Plastiksäcken kön-
nen nicht abgefahren werden!

...wo Sie die amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Papiersäcke 
mit dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“ für Grünschnitt kaufen kön-
nen, erfahren Sie im Innenteil Ihres Abfallkalenders 2017 oder bei der 
AWA-Abfallberatung; Tel. 0 2403 / 8766 - 353.
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Der Arbeitskreis Familienforschung 
im Geschichtsverein Baesweiler lädt 
alle Interessierten zu seinem 7. Tag 
der Genealogie in das Kulturzent-
rum Burg Baesweiler ein. In diesem 
Jahr liegt der Schwerpunkt bei den 
ortsbezogenen Familienforschun-
gen, in denen Namen auftauchen 
wie Aretz, Braun, Dautzenberg, 
Derichs, Dreßen, Engels, Harren, 
Jorgas, Kellenter, Keller, Keufen, 
Kochs, Linckens, Mainz, Offergeld, 
Radermacher, Vitten, Zillekens und 
viele andere mehr. Wer Auskünfte 
zu seinen Vorfahren sucht oder sich 

7. Tag der Genealogie
Sonntag, 15. Oktober 2017, 10 Uhr bis 17 Uhr, Burg Baesweiler

für die Heimatgeschichte interes-
siert, ist hier genau richtig und ein 
gern gesehener Gast! 

Auch der bewährte Verkauf von hei-
mat- und familienkundlicher Litera-
tur mit teils antiquarischen Büchern 
wird wieder stattfinden. Neben 
einem Anbieter von Genealogie-
Software wird auch die Westdeut-
sche Gesellschaft für Familienkunde 
(WGfF) mit einem Stand vertreten 
sein und dem Forscherneuling wie 
dem versierten Familien- und Hei-
matforscher Tipps, Hinweise und 

Auskünfte erteilen. Weiter werden 
der Eschweiler Geschichtsverein 
und das Familienbuch Euregio über 
ihre Ausstellungen und Aktivitäten 
informieren. Besondere Highlights 
sind Kurzvorträge zur Geschichte 
jüdischer Familien im Raum Gei-
lenkirchen und über die Zeitschrift 
„Grubenlicht“ in den Jahren 1933-
1939.

Die Verantwortlichen hoffen, mit 
diesem „Tag der Genealogie“ ein 
abwechslungsreiches Angebot für 
die Familienforscher im weiteren 

Die KAB (Katholische 
Arbeitnehmer-Bewe-
gung) führt noch bis 
Samstag, 23. Sep-
tember 2017 in der 
Pfarrgemeinde Baes-
weiler eine Kleider-
B R I N G - S a m m l u n g 
durch. Die KAB bittet 

alle Bürgerinnen und Bürger 
gut erhaltene Kleidung aller Art 
an den u.a. Stellen abzugeben.
Abgegeben werden können gut 
erhaltene Kleidung aller Art, Gar-
dinen, Bett- und Haushaltswäsche, 
Federbetten, Hüte, sowie Schuhe 
(paarweise gebündelt). Beachten 
Sie bitte, dass stark verschmutzte 
oder beschädigte Kleidung sowie 
einzelne Schuhe nicht mehr für 
eine Verwertung geeignet sind.

Die KAB ist dem Dach-
verband FairWertung 
e.V. angeschlossen. 
FairWertung hat 
Grundsätze für eine 
faire Sammlung 
und Vermarktung 
von Gebraucht-

kleidung entwickelt, die für 
alle beteiligten Partner verbindlich 
sind. Weitere Informationen unter 
www.fairwertung.de

Mit dem Erlös der Sammlung wird 
die soziale und gemeinnützige 
Arbeit der KAB unterstützt. Die 
KAB-Gruppen unterstützen in die-
sem Jahr mit ihrem Erlösanteil die 
Finanzierung von Deutschkursen 
im NachbarschaftsTreff Setterich.

Sie haben die Möglichkeit, ihre 

gebrauchten Kleider an mehreren 
Tagen  bei den hier aufgeführten Stel-
len in Baesweiler abzugeben.

Oidtweiler
Dienstag, 19.09., bis Freitag, 22.09.2017, 
10:00 – 18:00 Uhr
Samstag, 23.09.2017, 10:00 – 12:00 Uhr
Familie Koch, Eschweiler Straße 59, 
Tel.: 02401-2386

Beggendorf
Donnerstag, 21.09.2017, 15:00 – 18:00 
Uhr
Freitag, 22.09.2017, 9:00 – 12:00 Uhr
Samstag, 23.09.2017,  9:00 – 12:00 Uhr
Magda u. Franz-Josef Schlösser, 
Bongardstraße 16, Tel.: 02401-51105

Baesweiler
Freitag,  22.09.2017, 9:30 – 12:30 Uhr
Karina und Paul Finken, An der Waad 
16, Tel.: 02401-8289
Freitag, 22.09.2017, 15:00 – 18:00 Uhr 
Samstag, 23.09.2017, 9:30 – 12:00 Uhr
Jorge Trigoso/Hertha Faulhammer, 
Burgstr. 31a

Setterich
Samstag, 23.09.2017, 9:00 – 12:00 Uhr
NachbarschaftsTreff Setterich, Haupt-
str. 64, Tel.: 02401-52339

Loverich
Samstag, 23.09.2017, 9:00 – 10:00 Uhr
Kirchvorplatz

Puffendorf
Samstag, 23.09.2017, 11:00 – 12:00 Uhr
Marktplatz 4

Bei Fragen melden Sie sich bitte im 
Büro der KAB unter Tel.-Nr. 0241-
4001860

KLEIDER-BRING-SAMMLUNG der KAB 
in BAESWEILER

Umkreis und für alle lokal-historisch 
Interessierten bereitzuhalten, und 
freuen sich auf Ihren Besuch.

Ba
es

w
ei

le
r A

kt
ue

ll
6113.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 25.1.2011

GEWERBE-INFOMit einer Gesamtinvestitions-
summe von über einer Million
Euro hat RWE Rhein-Ruhr Netz-
service die Umspannanlage in
Baesweiler am Übacher Weg
modernisiert und an das 110.000
Volt-Hochspannungsnetz ange-
schlossen. Die Baumaßnahmen,
die der Erhöhung der Versor-
gungssicherheit der Städte
Baesweiler, Übach-Palenberg
und Geilenkirchen dienen, dau-
erten rund zwei Jahre. 

Techniker hatten dort zu Projekt-
beginn Anfang des Jahres 2009
die 35.000 Volt - Schaltanlage
demontiert und im Laufe der
fast zweijährigen Baumaßnah-
me durch die neue 110.000-Volt
Schaltanlage ersetzt. „Versor-
gungssicherheit ist für uns
selbstverständlich. Daher ent-
spricht die neue Anlage

modernsten Technikstandards.
Durch diese Maßnahme garan-
tieren wir auch weiterhin eine
Stromversorgung auf hohem
Niveau“, so Franz Conrads, Leiter
des RWE-Regionalzentrums
Westliches Rheinland. Zur Opti-
mierung der Stromnetze inve-
stierte RWE Rhein-Ruhr Netzser-
vice 2010 im Bereich des
Regionalzentrums Westliches
Rheinland insgesamt rund 30
Millionen Euro. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens
lobte die Arbeit von RWE: „Wir
fühlten uns auch vorher immer
sicher in der Stromversorgung.
Die privaten Haushalte werden
keinen Unterschied bemerken.
Aber für das Wachstum unseres
Gewerbegebietes brauchen wir
in Zukunft eine optimale Strom-
versorgung.”

Umspannanlage Baesweiler
wurde für eine Million Euro modernisiert

- 20 Jahre am 
Standort Baesweiler -

Ein nicht alltägliches Jubiläum
konnte in diesem Jahr das im
Gewerbegebiet Baes weiler
ansässige Unternehmen Peer-
less Machine & Tool GmbH, eine
Tochterfirma des US-amerikani-
schen Unternehmens Peerless
Machine & Tool Corporation, be -
gehen. Seit nunmehr 20 Jahren
stellt Peerless am hiesigen Stan-
dort Maschinen und Werkzeuge
her. Mit Hilfe dieser Maschinen
und Werkzeuge werden Ver-
packungen aus nachwachsen-
den Rohstoffen, die ihren Einsatz
im Le bensmittelbereich finden,
gefertigt. So werden unter ande-
rem Pappschalen für Tiefkühl-
gerichte bzw. Pappteller und 
–schalen für den Imbiss-Bereich
mit Peerless-Maschinen ge -
presst. Aluminium und Plastik
werden hier überflüssig.
Als die Verantwortlichen des
Mutterhauses aus Marion im US-
Bundesstaat Indiana sich 1990
für den deutschen Standort
Baesweiler entschieden, war
Peerless hier eine der ersten US-
amerikanischen Unternehmun-
gen. Nicht zuletzt die sehr gute
Unterstützung in vielen Belan-
gen, die man hier vor Ort erfah-
ren hat, trug mit dazu bei, dass in
den zurückliegenden Jahren
Ansiedlungen zahlreicher weite-
rer amerikanischer Unterneh-
men folgten.
1990 begann Peerless am 
Standort Baesweiler mit vier 
Mitarbeitern, heute beschäf tigt
das Unternehmen insgesamt 18
Personen in Verwaltung und Pro-
duktion. Der Standort Baeswei-
ler gewährleistet die Firmenprä-
senz auf dem europäischen
Markt und hat einen sehr hohen
Stellenwert für das Gesamtun-
ternehmen. 35 Prozent des Fir-
menumsatzes werden hier
erwirtschaftet. Von hier aus kön-
nen die Kunden sehr schnell
erreicht werden. Der Kunden-
stamm hat sich im Laufe der Jah-
re enorm vergrößert. Inzwi schen
gehören Unternehmen der

papierverarbeitenden Industrie
in über 40 Ländern zu den Kun-
den der Peerless Machine & Tool
GmbH Baesweiler.
Dass die damalige Entscheidung
für Baesweiler richtig und gut
war, davon ist Bob Carson, Seni-
orchef des familiengeführten
Mutterhauses, überzeugt.
Gemeinsam mit Jeff Carson und
Michael Wiegand, der die
Geschäfte vor Ort in Baesweiler
führt, konnte Bob Carson nun
zur Jubiläumsfeier Geschäft-
spartner aus Asien, Afrika, dem
nahen Osten und vielen europäi-
schen Staaten begrüßen.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens,
der sich mit its-Geschäftsführer
Dirk Pfeifferling gerne zu den
Gästen gesellte, betonte, dass es
für die Stadt Baesweiler als Wirt -
schaftsstandort erklärtes Ziel sei,
den Kontakt zu den Firmeneig-
nern zu pflegen. „Ich denke, das
ist uns in den vergangenen 20
Jahren gut gelungen und hat
dazu beigetragen, dass sich
Peerless hier vor Ort so gut ent-
wickeln konnte. Natürlich
bedanke ich mich auch für die
überaus positive Unterstützung,
die wir in der Vergangenheit
durch die Verantwortlichen von
Peerless bei der Ansiedlung von
an deren amerikanischen Unter-
nehmen erfahren haben. Als
jüngstes Beispiel sei hier die er -
folgreiche Akquisition des ame-
rikanischen Unternehmens Cook
Medical erwähnt. Bob und Jeff
Carson haben in diesem Zusam-
menhang die Bedingungen in
Baes weiler gelobt und hatten
damit einen maßgeblichen Anteil
an der Entscheidung für Baes -
weiler“, so der Bürgermeister.
Abschließend betonte Jeff Car-
son, dass mit dem Erreichten in
Baesweiler noch lange nicht
Schluss sein muss. So denke man
in naher Zukunft über weitere
Expansionen am Standort Baes-
weiler nach.

Peerless Machine &Tool 
GmbH begeht Jubiläum

Interviewer für Volkszählung gesucht
Die Stadt Baesweiler sucht für die Durchführung der kom-
menden Volkszählung „Zensus 2011“ 40 Interviewer.
Hauptaufgabe der Interviewer ist es, im Rahmen der Haushalte-
befra gung und der Befragung in Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünf ten vor Ort die Existenz der dort wohnenden
Personen festzustellen und zusammen mit den Einwohnern
beziehungsweise den Einrichtungslei tungen die Fragebögen
auszufüllen. 
Jeder Interviewer soll ca. hundert Personen in der Zeit vom 9. Mai
bis 31. Juli 2011 befragen. Es werden immer alle in dem jeweili-
gen Haushalt lebenden Personen befragt. Voraussichtlich im April
wird eine Schulung als Pflichtveranstaltung durchgeführt. Gege-
benenfalls stehen Sie auch nach dem Erhebungszeitraum noch
für einzelne Klärungsfälle zu Verfügung.
Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit sowie Volljährigkeit sind
Voraus setzung für die Tätig keit als Interviewer. Sie werden vor
Aufnahme ihrer Tätigkeit schriftlich verpflichtet, das Statistikge-
heimnis zu wahren. Aus Datenschutzgründen dürfen Sie nicht in
der unmittelbaren Nähe ihrer Wohnung eingesetzt werden.

Alle Interviewer üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Sie erhalten
eine Aufwandsentschädigung 
- pro vollständig ausgefülltem Erhebungsbogen: 7,50 €
- bei erfolglosem Kontaktversuch bzw. bei Selbstausfüllern: 2,50 €

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens Freitag, den
11. Februar 2011, bei Herrn Wieder, Tel. 02401-800275.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208

Gemeindefest in 
St. Willibrord Loverich

Samstag, 07. Oktober 2017
im Pfarrheim, Beggendorfer Straße, Loverich

Eröffnung der Cafeteria um 15:00 Uhr
anschl. Dämmerschoppen mit Livemusik

Freuen Sie sich auf Gulaschsuppe, 
Flammkuchen, Federweißen ...............

Seien Sie gespannt auf viele Begegnungen und 
interessante Gespräche.

Der Erlös des Gemeindefestes ist für die 
Gestaltung des Innenhofes bestimmt. 

                                              Ihr Gemeindeausschuss       

Gemeindefest in
St. Willibrord Loverich

Samstag, 07. Oktober 2017
im Pfarrheim, Beggendorfer Straße, Loverich

Eröffnung der Cafeteria um 15:00 Uhr
anschl. Dämmerschoppen mit Livemusik.

Freuen Sie sich auf Gulaschsuppe, Flammkuchen, Federweißen...
Seien Sie gespannt auf viele Begegnungen und

interessante Gespräche.
Der Erlös des Gemeindefestes ist für die
Gestaltung des Innenhofes bestimmt.

Ihr Gemeindeausschuss
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Bereits vor den Sommerferien 
schafften die 1. und 2. Knaben-
mannschaft des Baesweiler Tennis-
clubs (BTC) einen überzeugenden 
Abschluss der Sommersaison und 
steigen jetzt in die 1. Verbandsliga 
und in die 1. Bezirksliga auf.

Die Gegner der 1. Knaben in der 
Gruppe A der 2. Verbandsliga waren 
sehr gut aufgestellt und es war eine 

Baesweiler Tennisclub
1. Knaben steigt in die 1. Verbandsliga auf, 2. Knaben steigt in die 1. Bezirksliga auf

spannende Saison zu erwarten. 
Die Knaben des BTC waren in allen 
Spielen klar überlegen, holten 
ohne Punktverlust mit 8:0 Punkten 
den Gruppensieg und feiern somit 
den Aufstieg in die 1. Verbandsliga. 
Herzlichen Glückwunsch an Till Sie-
ben, Janis Ohler, Simon Jansen und 
Vincent Clever.
 
Auch bei der 2. Knabenmannschaft 

in der 2. Bezirksliga war eine span-
nende Saison zu erwarten. Schließ-
lich setzten sich die 2. Knaben des 
BTC in vielen Spielen klar durch. 
Dennoch wurde die Saison hier erst 
am letzten Spieltag entschieden. 
Es musste mindestens ein Sieg her, 
um den Gruppensieg und damit 
den Aufstieg aus eigener Kraft zu 
schaffen. Obwohl es für den BTC am 
letzten Spieltag nach den Einzeln 

4:0 stand, war die Partie bis dahin 
spannend und sehr ausgeglichen. 
In den Doppeln bewiesen die Kna-
ben ihre Nervenstärke. Sie siegten 
insgesamt mit 6:0 und feiern somit 
den Aufstieg in die 1. Bezirksliga. 

Herzlichen Glückwunsch an An-
dreas Kinderreich, Robin Arz, 
Domenic Lind, Julius Jansen und 
Philipp Plum.

246. Ausgabe   -   Stadtinfo 19.09.2017
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Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz HanelEngagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

Konzert des Männergesangvereins 
Setterich

Am  8. Juli 2017 bestritt der Männergesangverein Setterich e.V. in der 
Aula der Realschule Setterich einen musikalischen Liedernachmittag. 
Unter der Leitung von Georg Vorhagen sang der MGV ein abwechs-
lungsreiches Repertoire. Zudem war das Männerquartett Schaufen-
berg zu Gast, dessen Leitung Georg Vorhagen ebenfalls hat. Zu Beginn 
sangen beide Chöre gemeinsam den Radetzky-Marsch von Johann 
Strauß, als Überraschungszugabe den Fliegermarsch von Hermann 
Dostal. Frederick Loogen spielte auf dem Klavier einige erfrischende 
Musikstücke.
 
Das Konzert war sehr gut besucht und hat sich als Liedernachmittag 
mit Kaffee und Kuchen bereits zum zweiten Mal bewährt und wird 
Fortsetzungen finden. 

Die (k)nackigen 
Landfrauen

Schwank in 2 Akten 
von Jasmin Leuthe

Theateraufführung des 
Theatervereins Oidtweiler

Die drei Freundinnen Mariele, Mathilde und Vroni,  
gespielt von Ingrid Harren, Renate Printz und Marti-

na Hacking, kommen aus einem Wellness-Wochenende 
zurück und werden von ihren Ehemännern bereits sehnsüchtig 

erwartet. Als sie erzählen, dass sie dort von dem bekannten Foto-
grafen Rocco Papparazzo (Michael Heilemeier) als Models entdeckt 
wurden, ernten sie von den Göttergatten nur Hohn und Spott. Auch 
die verschrobene Nachbarin Frieda (Tina Büttner) schaut auf eine 

Stippvisite vorbei und hält mit ihrer Meinung nicht hinterm Berg. 
So angestachelt wollen die Frauen natürlich ihr Bestes geben, als 

Rocco Papparazzo samt seiner überkandidelten Assistentin Trixi 
(Tanja Grotensohn) dann tatsächlich zum Shooting anreist. Lei-
der ergibt sich ein Missverständnis und die Männer (Wolfgang 
Gerlach, Werner Ringens und Dieter Heipertz) gehen davon 
aus, dass der Fotograf von ihren Frauen Nacktaufnahmen für 
das Playboy-Magazin macht. So eskaliert dann die Situation 
und gipfelt auf aberwitzige Weise darin, dass die Männer mit 
eigenen Nacktaufnahmen gleichziehen.

Termine:
Samstag, 14. Oktober 2017, 19.00 Uhr, Setterich, Saal Wer-
den, Bahnstraße
Sonntag, 15. Oktober 2017, 19.00 Uhr, Setterich, Saal 
Werden, Bahnstraße
Sonntag, 22. Oktober 2017, 18.00 Uhr, Baesweiler, PZ 
Gymnasium, Otto-Hahn-Straße
Samstag, 28. Oktober 2017, 19.00 Uhr, Oidtweiler, 
Turnhalle, Bahnhofstraße
Samstag, 4. November 2017, 18.00 Uhr, Gressenich, 
Kath. Pfarrheim, Römerstraße

Einlass jeweils eine Stunde vor Beginn

Eintrittspreise: 
Vorverkauf 7,00 €, 
Abendkasse 9,00 € 

Vorverkaufsstellen: Foto Lammertz, Baes-
weiler, Kirchstraße 58; Bürgertreff Oidtweiler, 
Bahnhofstraße (ab 18.00 Uhr); Heissmangel 
Biggi Wimmer, Alsdorf, Broicherstraße 149a; 
Sparkasse Setterich, Hauptstraße 79 (für die 
Aufführungen in Setterich) und bei allen Mit-
spielern. 
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge
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Obst-, Gartenbau- u. Verschönerungs-
verein Baesweiler e.V.

Eheschließungen im  
Monat Juni, Juli und 
August 
01.06.2017
Maria-Elena Erika Schwarz  und Michael 
Bärwald, Goethestraße 66, Baesweiler
03.06.2017
Sabrina Heuschen und Christoph Kandler, 
Hermannstraße 37, Baesweiler
22.06.2017
Xenia Kunz und Jens Müller, Dietrich-Bon-
hoeffer-Straße 4,  Baesweiler
23.06.2017
Stefanie Käte Gliege und René Behla, Leip-
ziger Weg 3, Baesweiler

01.07.2017
Julia Braunleder und Kevin Gruszka, 
Geschwister-Scholl-Straße 6, Baesweiler
01.07.2017
Caroline Raluca Stancu und Stefan Doh-
len, Kloshaus 12, Baesweiler
01.07.2017
Iris Stramm und Meik Kalz, Maarstraße 34 
A, Baesweiler
07.07.2017
Anika Lüttgen und Marcel Heutz, Kapel-
lenstraße 202, Baesweiler
07.07.2017
Jaqueline Ohler und Daniel Magney, Dorf-
straße 3, Baesweiler
07.07.2017
Janina Lozano Jakob und Philip Jost Mar-
ker, Schulstraße 4, Baesweiler
07.07.2017
Ebru Sen, Ernststraße 46, Baesweiler und 
Musa Külcü, Karl-Theodor-Straße 4,  Baes-
weiler
17.07.2017
Christina Meyer und Jan Frederic Wentz, 
Eduardstraße 16, Baesweiler
21.07.2017
Stefani Theis und Christian Froesch, Fließ-
straße 28, Baesweiler
28.07.2017
Paulina Kondrat, geb. Kowalczyk und Jörg 
Gehlis, Kapellenstraße 166,  Baesweiler

05.08.2017
Jacqueline Kliebsch und Kevin Burgard, 
Hauptstraße 110, Baesweiler 
05.08.2017
Yvonne Rebecca Preißmann und Andrew 
Batty, Aachener Straße 247, Baesweiler
05.08.2017
Burcu Ayvaz, Maarstraße 29,  Baesweiler 
und Burhan Yöruk, Kurt-Schumacher-Stra-
ße 23, Baesweiler
08.08.2017
Jennifer Petra Sielaff geb. Schynoll, Johan-
nesstraße 1,  Baesweiler und 	Markus Wal-
lulli, Adenauerring 1,  Baesweiler
11.08.2017
Nina Hotzky und Andreas Burgard, Bach-
straße 15, Baesweiler
18.08.2017
Nicole Zöller und Michell Jüten, Jülicher 
Straße 32, Baesweiler
18.08.2017
Tatjana Wisniewski und Stephan Her-
manns, Fischgracht 22,  Baesweiler
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus
Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus seit 1925

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rolläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH

Veranstaltungen
Freitag 6. Oktober: 
70. Erntedankfest mit Preisverleihung des Wettbewerbes „Super schön! 
Super lecker!“ Musikalische Beiträge vom Männergesangsverein Setterich.

Wanderungen
Donnerstag, 5. Oktober 2017		
Vom Parkplatz gegenüber der Kirche in Dedenborn durch den Rurberger Wald 
über Langerscheid nach Einruhr bis zur Schutzhütte am großen Katzenstein. 
Später geht’s über den Wanderweg 23 zurück nach Dedenborn.  Streckenlänge 
14 km. Wanderführer: Arno Vogel, Tel.: 02401/ 5981.

Sonntag, 15. Oktober 2017 	  
Vom Parkplatz „Trinkwasseraufbereitungsanlage Roetgen“ entlang des Vichtba-
ches auf dem Eifelsteig bis zum NSG Struffelt. Zurück geht es durch das NSG´und 
Schleebachgraben zum Ausgangspunkt. Streckenlänge ca. 14 km. Wanderfüh-
rer: Ferdi Koch, Tel.: 02401/1811.

Donnerstag, 2. November 2017 	
Von Adamshäuschen in Aachen führt die 15 km lange Rundwanderung durch 
den Aachener Wald nach Moresnet und zurück. Wanderführer: Peter Keller, Tel.: 
02401/ 7659.

Treffpunkt für alle Wanderungen: Parkplatz Feuerwehrturm Baesweiler, 
9.00Uhr
Für die Fahrten zum jeweiligen Startpunkt der Wanderungen werden Fahrge-
meinschaften gebildet. Bitte an streckentaugliche Kleidung und Rucksackver-
pflegung denken.  Die Teilnahme geschieht auf eigene Gefahr. Haftungs- und 
Regressansprüche gegenüber dem Verein oder dem Wander- und Tourführer 
sind ausgeschlossen.

enwor fördert 
die Jugend 
in unseren 
Vereinen

400 Euro gingen 
nach Baesweiler 
Schon seit vielen Jahren för-
dert die enwor – energie & 
wasser vor ort GmbH (enwor) 
die Jugend in den Vereinen 
der Region mit unterschied-
lichen Aktionen und Events. 
Auch in diesem Jahr gab 
enwor wieder Geld für die 
Jugendkassen der Vereine - 
auf ganz moderne Art und 
Weise. Diesmal lief die Akti-
on über die Facebookseite 
des Unternehmens „www.
facebook.com/enworGmbH“. 
Wer sich als Verein bei enwor 
angemeldet hatte, kam in 
eine Lostrommel. Wurde der 
Verein gezogen, hatte er 30 
Minuten Zeit das Foto einer 
Jugendmannschaft des Ver-
eins auf der Facebookseite der 
enwor zu posten und 1000 
EUR zu gewinnen. Gelang das 
nicht, wurden die 1000 EUR in 
5 x 200 EUR aufgeteilt und als 
Jokerpreise an andere Vereine 
ausgelost und ausgeschüttet. 
400 Euro aus dem Jackpot 
gingen nach Baesweiler. 200 
Euro an die Rot-Weißen Fun-
ken Beggendorf e.V. und 200 
Euro an den JJJC Samurai Set-
terich e.V.

Teilnehmerrekord

147 Vereine aus dem Bereich 
Sport, Musik, Tanz, Karneval 
oder Schützenbruderschaft 
hatten sich für die Aktion 
„Energie für die Jugend“ 
angemeldet, wovon sich 21 
Jugendabteilungen schließ-
lich zu den glücklichen 
Gewinnern zählen konnten. 
„Die Anzahl der Anmeldun-
gen war gegenüber 2016 
nochmals um fast 80 Prozent 
angestiegen – ein sehr schö-
ner Erfolg und eine Bestä-
tigung für das Konzept des 
Spiels“, so Ina Albersmeier. 
enwor freut sich auf  eine 
weitere Aktion für die Förde-
rung der Jugend in 2018 und 
wünscht allen Gewinnern und 
natürlich auch allen anderen 
Vereinen guten Erfolg für ihre 
Jugendarbeit.

Wohlfühl-Singen: 
Das „Mitsing-Event“ mit Michael Ramjoué
Das nächste „Wohlfühl-Singen“ findet am 28. September 2017, 19.00 
Uhr, im „BistroRant Löwenherz”, Burg Baesweiler, Burgstr. 16, 52499 
Baesweiler statt. Michael Ramjoué lädt wieder ein zu seinem „offenen“ Sin-
gabend, zum fröhlichen Mitsingen, Mitklatschen und Wohlfühlen. Eingeladen 
ist jeder, der Freude am Singen in der Gruppe hat. Gemeinsam gesungen wer-
den bekannte und beliebte „Oldies“, Schlager, Ohrwürmer und „Aktuelles“... 
überwiegend in Deutsch. Michael Ramjoué begleitet und führt die Gruppe 
stimmlich und am Piano, die Texte werden auf eine Großleinwand projiziert.

Tickets zum Preis von 10 € sind bei der Buchhandlung Wild und im BistroRant 
Löwenherz erhältlich. Reservierungen online unter www.michaelramjoue.de
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Altersjubilare vom 25.09.2017 bis 29.10.2017
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Anmeldung von Ehejubilaren
Ehejubiläen sind rechtzeitig - mindestens 3 Monate vorher - durch Vorlage der 
Heiratsurkunde bei Frau Jennifer Strzys, Zimmer 212, im Rathaus Baesweiler, 
Mariastraße 2, 52499 Baesweiler, anzuzeigen. Auf Grund des Datenschutzes 
werden die Unterschriften beider Eheleute benötigt.
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Wir sehen uns im Brückenkopf-Park Jülich

Ein Tag im
Brückenkopf-Park
In den Herbstferien 2017 vom 21. Okt. bis 5. Nov.

Ein Spaß-Tag für
die ganze Familie

zu gewinnen!

Bis zum 15. Oktober
verlosen wir

100 Familienkarten
unter www.enwor.de


